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Eppertshausen (EA) (jedö) Den 
Europa-Wahlkampf haben 
die Eppertshäuser Gemeinde-
vertreter aller Couleur in den 
vergangenen Monaten stets 
draußen gelassen, wenn sie 
sich im kleinen Saal der Bür-
gerhalle versammelten. In der 
jüngsten Sitzung - der letzten 
vor der Wahl am 9. Juni - kam 
er dann doch zur Sprache: Weil 
zwei seiner Fraktionskollegen 
ein unerfreuliches Erlebnis auf 
dem Franz-Gruber-Platz hatten 
und Plakate seiner Partei an 
anderer Stelle im Ort zerstört 
wurden, gab SPD-Fraktionschef 
Günter Schmitt eine persön-
liche Erklärung ab. „Auch in 
Eppertshausen sind wir nicht 
mehr auf einer Insel der Glück-
seligen“, stellte er fest. Was war 
passiert?

Die Geschehnisse riss Schmitt 
in der Sitzung an und führte 
sie in einem späteren Gespräch 
aus. Neun Tage vor der Sitzung, 
an einem Montag im Mai, hat-
ten zwei seiner SPD-Fraktions-
kollegen für die Europawahl 
plakatiert. Auf dem Franz-
Gruber-Platz brachten sie ein 
Plakat mit dem Konterfei von 
Bundeskanzler Olaf Scholz und 
Katarina Barley an, das dort ne-
ben einer Bank direkt vor dem 
Rathaus auch jetzt noch unbe-
schädigt wirbt. Alles wie demo-
kratisch vorgesehen, könnte 
man meinen - doch flankierte 
ein Vorfall die ehrenamtliche 
Politarbeit der Eppertshäuser 
Genossen: Aus einer Gruppe 
heraus, die sich montags regel-
mäßig auf dem Franz-Gruber-
Platz trifft, sei gerufen worden: 
„Hängt ihn auf, den Scholz!“
Für Schmitt und auch nach 

den Eindrücken seiner zwei 
Fraktionskollegen, die ihm da-
von berichteten, alles andere 
als ein witziges Wortspiel. Die 
lokale SPD wertet es vielmehr 
als Gewaltaufruf und den Ver-
such der Einschüchterung von 
Mitstreitern ihrer Parteien. 
Körperlich angegriffen wurden 
die zwei Männer nicht. Den-
noch taten die Sozialdemokra-
ten die Sache gegenüber der 
Gemeindeverwaltung kund. 
Bürgermeister Carsten Helf-
mann (CDU) meldete den Vor-
fall daraufhin der Polizei.
Vor wenigen Tagen kam die 
dann auch noch mal auf Sch-
mitt zu. Der hält eine Strafan-
zeige für wenig erfolgverspre-
chend, „unsere Leute können 
nicht sagen, von wem aus der 
Gruppe der Ruf kam“. Mit sei-
ner persönlichen Erklärung 

habe er vor allem wachrütteln 
wollen: Auch im beschauli-
chen Eppertshausen gerate der 
demokratische Wettbewerb zu-
nehmend unter Beschuss. 
Helfmann etwa berichtet, min-
destens Teile der Gruppe vom 
Franz-Gruber-Platz hätten zur 
Corona-Zeit nicht nur „Mon-
tags-Spaziergänge“ im Ort 
durchgeführt, sondern auch 
auf ihn persönlich Druck aus-
geübt. „Über mehrere Wochen 
sind die Personen zu meinem 
Haus gezogen, sangen Lieder 
und unterhielten sich laut. 
Der Höhepunkt war in der 
Fastnachtszeit, als die gesamte 
Gruppe mit 30 bis 40 Perso-
nen mit lauter Polonaise-Musik 
durch unseren Vorgarten ge-
trampelt ist.“ Diese Bilder stell-
te Helfmann damals online. 
Die Spaziergänge fänden in-

zwischen nicht mehr statt, die 
„lose Gruppe“ vom Franz-Gru-
ber-Platz melde auch keine De-
monstrationen an. Seine CDU 
habe seit Mitte Mai ebenfalls 
Plakate zur Europa-Wahl auf-
gehängt, „aktuell weiß ich nur 
von zerstörten Plakaten der 
SPD und den Grünen“.
Günter Schmitt ist derweil 
„erschrocken, was sich in Ep-
pertshausen tut. Es ist der Grad 
erreicht, an dem wir Demokra-
ten aufstehen müssen, damit 
das gar nicht erst einsackt.“ 
Verballe Attacken wie auf dem 
Franz-Gruber-Platz und die 
Zerstörung von Wahlplakaten 
sieht der Sozialdemokrat als 
„Gefahr für unser gesamtes Ge-
sellschaftssystem“. Womöglich 
werde die SPD demnächst noch 
mal zusammen mit CDU und 
FDP Stellung beziehen.

„Hängt ihn auf, den Scholz!“
SPD Eppertshausen berichtet von verbaler Entgleisung beim Aufhängen eines Plakats                    

am Franz-Gruber-Platz / Andere Exemplare zerstört

Stein des Anstoßes: Als Eppertshäuser SPD-Vertreter dieses Europa-Wahlplakat mit Olaf Scholz 
und Katarina Barley vor dem Rathaus an einer Bank auf dem Franz-Gruber-Platz anbrachten, ern-
teten sie aus einer Gruppe, die sich montags dort trifft, den Spruch: „Hängt ihn auf, den Scholz!“ 
An anderer Stelle im Ort wurden SPD- (und Grünen-)Plakate zerstört. � (Foto: jedö)

Eppertshausen (EA) Kürzlich 
ging es für die etwa 50 Teil-
nehmenden aus Eppertshau-
sen ins Pfingstzeltlager der 
Deutschen Wanderjugend im 
Odenwaldklub nach Wiesba-
den. Das Motto lautete in die-
sem Jahr „DWJ – Wi(es)r ba-
den“. Auch das Wetter passte 
sich dem diesjährigen Motto 
an und schenkte  nur wenige 
Sonnenstunden, wovon man 
sich jedoch nicht einschüch-
tern ließen. Trotz des Matsches 
und des immer wiederkehren-
den Regens wurde samstags 
die Lagerolympiade bestritten. 
Nach der Siegerehrung wurde 
der Cocktail-Abend eingeläutet 
und gemeinsam am Lagerfeuer 
gesungen und gelacht.
Sonntags gab es verschiedene 
Projektgruppen – von Basteln 
einer Entchenkette bis hin zu 
Sandbildern wurde ein ab-
wechslungsreiches Programm 
von den verschiedenen Orts-
gruppen angeboten. Epperts-

hausen bot in diesem Jahr ei-
nen Ausflug in das benachbarte 
Schloss Freudenberg an. Dort 
gab es für Alt und Jung viel 
zu entdecken und bereitete al-
len große Freude. Am Abend 
gaben alle Ortsgruppen ihre 
Beiträge beim Lagerzirkus zum 

Besten. Im Anschluss konnten 
wir glücklicherweise erneut ge-
meinsam am Lagerfeuer sitzen 
und singen.
Bei weiterhin durchwachse-
nem Wetter wurden die Zelte 
am Montagvormittag wieder 
abgebaut und in die Hänger 

geladen, bevor es nach einem 
gemeinsamen Mittagessen auf 
die Heimreise ging. Noch vor 
der Abfahrt wurden schon 
Pläne für das nächste Jahr aus-
getüftelt – da geht es für die 
Gruppe nach Neudenau.�
�  (Foto: OWK)

Das Wetter passte sich dem Motto an 
OWK-Pfingstzeitlager 2024 in Wiesbaden

Eppertshausen (EA) An Fron-
leichnam findet ab 10.30 Uhr 
das traditionelle Schlachtfest 
an der Eppertshäuser Bürger-
halle statt. Auch in 2024 ist es 
gelungen den Bieranstich mit 
politischen Köpfen aus und für 
die Region zu besetzen. Micha-
el Gahler (Mitglied des Euro-
päischen Parlaments), Andreas 
Larem (Mitglied des Deutschen 
Bundestages), Manfred Pentz 
(Hessischer Minister für Bundes- 
und Europaangelegenheiten, 
Internationales und Entbürokra-
tisierung), Dieter Emig (ehren-
amtlicher Kreisbeigeordneter) 
und Carsten Helfmann (Bür-
germeister Eppertshausen) wer-
den gemeinsam um 11 Uhr das 
Bierfass, das von der Darmstäd-
ter Brauerei auch in diesem Jahr 
gespendet wird, anstechen und 

unter den Besucherinnen und 
Besuchern verteilen. Dazu spielt 
der Musikverein Offenthal zu 
Schlacht- und Wurstplatte, Ripp-
chen, Würstchen und Pommes 
Frites auf. Wie im vergangenen 
Jahr heizt ab 15 Uhr die Band 
RABAZ & Missy Bee aus Müns-
ter ein. Die Besucherinnen und 
Besucher erwartet außerdem der 
traditionelle Wurstverkauf, Kaf-
fee und Kuchen und in der Bür-
gerhalle eine Hüpfburg für die 
kleinsten Besucher.
Kuchenspenden für das 
Schlachtfest bitte an Reimund 
Viertl melden
Der Aufbau des Schlachtfestes 
findet am Mittwoch, 29. Mai ab 
16 Uhr und am Donnerstag, den 
30.Mai ab 8 Uhr statt. Der Abbau 
findet ab 18.30 Uhr am 30.Mai 
und ab 9 Uhr am 31. Mai statt.

Schlachtfest an Fronleichnam

Inhaber: T. Matay •Tel. 0 60 74 - 6 80 84 35

RÖDERMARK
OLDHAUS

Ihr Goldankauf-Spezialist
im Rhein-Main-Gebiet

• Goldankauf

DAS

• Batteriewechsel 4,-
• Reparatur von

Gold- und Silberschmuck
sowie Uhren aller Art

Ihr Spezialist rund umTrauringe und Schmuck.
Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr
Schulstraße 2 • 63322 Rödermark • (ggü. Sparkasse)
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Münster (jedö) Seit seiner 
Gründung vor 31 Jahren hat 
der gemischte Münsterer Chor 
„da capo“ eine vielschichtige 
Zeitreise durch die Welt der 
Rock- und Popmusik genom-
men. Heute ist er einer von zwei 
aktiven Chören des Arbeiter-
gesangvereins Eintracht Müns-
ter, der - 1901 gegründet - noch 
mal 82 Jahre älter ist. So weit 
zurück geht da capo in seinem 
neusten Projekt zwar nicht, will 
unter dem Motto „Best of Rock 
& Pop - der Soundtrack unseres 
Lebens“ aber immerhin sieben 
Dekaden musikalisch abbilden. 
Bis zu den Auftritten dauerte es 
zwar noch, ein Erfolgmodell ist 
das Unterfangen für den Verein 
aber schon jetzt: Seit dem Start 
des Unterfangens hat der Chor 
die Zahl seiner Sängerinnen 
und Sänger fast verdoppelt.
„Wir haben mit dem Projekt 
offenbar einen Nerv getroffen“, 
sagt AGV-Vorsitzender Man-
fred Löbig. Er ist selbst unter 
den mittlerweile 49 Aktiven, 
von denen 41 Frauen und acht 
Männer sind. Zu Jahresbeginn 
war der von Sebastian Grü-
newald geleitete Chor solide, 
aber noch deutlich dünner be-
stückt: „Seit Januar haben wir 
21 Sängerinnen und Sänger da-
zugewonnen“, freut sich Löbig 
über Zuwachs längst nicht nur 
aus Münster, sondern auch aus 
Dieburg, Groß-Zimmern, Rein-
heim und sogar Wiebelsbach.
In der Gersprenz-Gemeinde 
präpariert sich der so stark ge-
wachsene Chor seit ein paar 

Wochen für das große Konzert, 
das Anfang April 2025 in der 
Münsterer Kulturhalle ein kre-
atives Ausrufezeichen ambiti-
onierter Sangesfreunde setzen 
soll. „Wir bereiten zwölf bis 
vierzehn Lieder für den Chor 
vor, mit einigen Solonummern 
werden es 20“, blickt Grüne-
wald voraus. „Die Begeisterung 
für das Singen ist lebendiger 
denn je!“, stellt Löbig gleichzei-
tig fest und sieht das in kurzer 
Zeit erzielte Wachstum von da 
capo und AGV Münster als Be-
leg dafür, dass das Hobby auch 
heute noch viele Menschen 
für sich gewinnen kann, wenn 
entsprechende Ziele verfolgt 
werden.
Beim „Soundtrack des Lebens“ 
wollen die fast 50 Sängerinnen 
und Sänger aus Münster und 
Umgebung bekannte Größen 
der vergangenen 70 Jahre wie-

dererwecken. Hits von Ikonen 
wie Madonna, Lady Gaga und 
Sting hat sich da capo ebenso 
zur Bearbeitung vorgenom-
men wie Elvis Presley, Janis 
Joplin oder die Beatles. Ihre 
Lieder sollen dabei abwechs-
lungsreich verpackt werden 
- was nicht nur den Wechsel 
zwischen Gesamtchor, kleinen 
Gruppen und Solisten meint. 
„Es wird kein Konzert werden, 
bei dem der Chor steif auf der 
Bühne steht“ verspricht Grüne-
wald, der seit 2022 Chorleiter 
von da capo ist. „Die Titel wer-
den vielmehr in kleine Hand-
lungen eingebettet sein.“ Dabei 
wolle man chronologisch vor-
gehen und sich von den 50ern 
in die heutige Zeit vortasten. 
Zu Gehör bringen will da capo 
beispielsweise „Rolling in the 
deep“ von Adele und „Nothing 
else matters“ von Metallica. 

„Das wird ein fantastisches 
Projekt!“, ist sich Grünewald 
sicher.
Wer sich schon demnächst 
selbst davon ein Bild machen 
möchte, ob seine Euphorie an-
gemessen ist, kann dies bereits 
am 22. und 23. Juni tun. Am 
22. Juni gibt da capo eine Kost-
probe seiner Zeitreise beim 16. 
Open Air des AGV im Müns-
terer Bürgerpark preis. Tags 
drauf wird da capo einer von 
mehreren regionalen Chören 
sein, die vor dem Landratsamt 
in Dieburg bei einem „Trep-
penkonzert“ mitwirken. Beide 
Veranstaltungen sind Teil des 
„Kultursommers Südhessen“, 
der im Juni beginnt und bis 
Ende September dauert. Beim 
Freiluft-Konzert in Münster 
mischen neben den Gastge-
bern ebenfalls weitere Chöre 
mit.

Dank neuem Projekt:                                               
Münsterer Chor „da capo“ fast verdoppelt
Beim AGV Eintracht führt die geplante „Zeitreise“ zu einem Boom an Sängerinnen                                       

und Sängern / Rock und Pop aus 70 Jahren

Seit Jahresbeginn stark gewachsen und schon ambitioniert am neuen Projekt unter dem Motto 
„Best of Rock & Pop - der Soundtrack unseres Lebens“: der Chor „da capo“ des AGV Eintracht 
Münster. Vordere Reihe rechts: Chorleiter Sebastian Grünewald. � (Foto: jedö)

Das nächste Treffen des VdK 
Altheim wird am Donners-
tag, 6. Juni, um 15.30 Uhr im 
Gustav-Schoeltzke-Haus in 
Altheim stattfinden. Schon 
heute weist man auf den Ter-
min der Jahreshauptversamm-
lung hin, die am Donnerstag, 
4. Juli, stattfinden wird. Die 
Einladung mit Tagesordnung 
wird den Mitgliedern Anfang 
Juni zugestellt.

VdK Altheim

Männerchor:  Nächste Pro-
be am Donnerstag, 6. Juni um 
18.15 Uhr im Vereinslokal „Ho-
tel Krone“. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Man trifft sich am Freitag 
31.Mai, um 18 Uhr im FVE-Ver-
einsheim bei Ben.

Jahrgang 1946/47 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Man 
möchte die Passionsspiele 2024 
reflektieren. Dazu hat man sich 
ein kleines Rahmenprogram 
überlegt. Mit Hilfe des gedreh-
ten Films wird man Szenenwei-
se durch den Abend begleiten. 
Los geht es am Donnerstag, 13. 
Juni, um 18 Uhr in die  Bürger-
halle, Waldstraße 19.
Zur besseren Planung bitte kur-
ze Rückmeldung unter news@
passionsspiele-eppertshausen.
de bis zum 6. Juni. 
Mitzubringen: Gute Laune und 
einen Kugelschreiber. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.

Treffen der                          
Passionsspieler

Eppertshausen (EA) Am Sonn-
tag, 16. Juni, lädt der OWK Ep-
pertshausen zur nächsten Wan-
derung von Neu-Anspach nach 
Oberursel ein. Treffpunkt zur 
Abfahrt mit dem Bus ist um 9 
Uhr am Haus der Vereine. Wie 
gewohnt stehen zwei Wander-

strecken (eine über 12 und eine 
über 17 km) zur Auswahl an. Für 
die Touren sind Wanderstöcke, 
gutes Schuhwerk sowie ausrei-
chend Getränke zu empfehlen. 
Unterwegs ist Rucksackverpfle-
gung angesagt.
Beide Gruppen treffen sich zum 

gemeinsamen Abschluss im 
Oberurseler Brauhaus in der Alt-
stadt von Oberursel. Die Rück-
fahrt ist für ca. 18 Uhr geplant. 
Die Fahrtkosten betragen 18 
Euro für Mitglieder und 27 Euro 
für Nichtmitglieder. Kinder in 
Begleitung eines Erwachsenen 

sind kostenfrei. Gastwanderer 
sind wie immer herzlich will-
kommen. Anmeldungen neh-
men Marion und Klaus Schledt 
(Tel. 36936) und Birgit und Rei-
mund Viertl (Tel. 32290) gerne 
entgegen. Eine Essensvorbestel-
lung ist nicht notwendig. Nähere 

Informationen zu dieser Wan-
derung finden Sie an gleicher 
Stelle in der kommenden Woche 
im Mitteilungsblatt oder unter 
www.owk-eppertshausen.de auf 
der Homepage. Hier besteht auch 
die Möglichkeit, sich online für 
diese Wanderung anzumelden.

OWK auf dem Elisabethenpfad vom Hessenpark in Neu-Anspach nach Oberursel unterwegs

Treffen der OWK-Frauen 
am Dienstag, 4.Juni, in der 
TAV-Gaststätte, Jahnstraße 2 in 
Eppertshausen, um 18 Uhr.

Odenwaldklub            
Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 6. Juni, um 
19 Uhr zur nächsten Übung 
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jahren) 
trifft sich alle 14 Tage montags 
von 16.45 bis 17.45 Uhr. Die 
nächste Gruppenstunde der Lö-
schwölfe findet am 3. Juni statt.
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mitma-
chen können Jugendliche von 
10 bis 17 Jahren. 
Die Ehren- und Altersab-
teilung trifft sich am Freitag, 
31.Mai, um 17 Uhr am Feuer-
wehrhaus zur ersten Fahrrad-
tour in diesem Jahr. Um 18 Uhr 
ist ein Tisch in der Reiterschän-
ke Babenhausen reserviert.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Münster (MA) Am 8. Juni fin-
det bei der DJK ab 11 Uhr das 
traditionelle Beachvolleyball-
turnier statt. Ab 13 Uhr bieten 
die Abteilungen Tischtennis, 
Kegeln und Kinderturnen ein 
schönes Familienprogramm 
an. Die Cocktailbar öffnet ab 
16 Uhr auch für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. 

Beachvolleyballtur-
nier und Familientag 

bei der DJK

Firmenbesichtigung bei 
der Firma Lömi: Die Firma 
Lömi steht seit 1991 für hoch-
wertige und innovative verfah-
renstechnische Anlagen, die 
weltweit eingesetzt werden. Der 
Firmengründer Jose Fonseca 
führte durch das Unternehmen 
und erläuterte wie die Lösemit-
tel-Recyclinganlagen und PIM  
Entbinderungsanlagen funk-
tionieren und in welchen Be-
reichen sie eingesetzt werden. 
Im Anschluss an diese interes-
santen Stunden fanden wir im 
Erderkeller einen gemütlichen 
und geselligen Ausklang. 	
Spieleabend  am 6. Juni um 
19 Uhr im Kolpingheim. 
Fahrradtour und Adven-
ture-Golf am 8. Juni: Man 
trifft sich um 14 Uhr am Kol-
pingheim und fährt mit dem 
Fahrrad zum Adventure-Golf 
nach Groß-Zimmern. Preis: 
Kinder bis 15 Jahren sind frei.
Für junge Erwachsene bis 25 
Jahren beträgt der Preis 5 Euro 
und Erwachsene 8 Euro. An-
fahrt mit dem Auto ist auch 
möglich. Großer Parkplatz ist 
vorhanden. Auf der Rückfahrt 
gibt es die Möglichkeit einer 

kulinarischen Stärkung. An-
meldungen bitte bis 6.Juni an 
anmeldung@kolping-epperts-
hausen.de oder an Benedikt 
Brokmann unter 6188724.
Fußball-EM-Eröffnungs-
spiel Deutschland gegen 
Schottland am Freitag 14. Juni 
ab 19 Uhr im Kolpingheim. Es 
wird gegrillt und Anpfiff des 
Spieles ist um 21 Uhr. 
Aufruf des Kolping Diö-
zesanverbandes Mainz: 
Man möchte auf eine aktu-
elle Aktion des Förderverein 
Kolping-Feriendorf Herbstein 

aufmerksam machen. Die Spar-
da-Bank Hessen unterstützt mit 
der Initiative „Vereint für Dei-
nen Verein!“ 30 Vereinsprojek-
te in Hessen mit je 3.000 Euro. 
Vorstandsmitglied Sebastian 
Sellinat hat dort ein neues Roll-
stuhlfahrer-Trampolin für das 
Kolping-Feriendorf Herbstein 
als Projekt eingestellt. Man 
kann bis zum 12.Juni jeden 
Tag einmal abstimmen unter 
https://www.sparda-vereint.de/
project/unser-traum-ein-roll-
stuhlfahrer-trampolin/voting/
soziales-2024/.

Kolpingsfamilie Eppertshausen

Firmenbesichtigung in Ringheim. � (Foto: Kolping)

Münster (MA) Am 23.Juni fin-
det die alljährliche Veranstal-
tung Music and Coffee des MV 
Münster von 15 bis 17 Uhr statt. 
Bei dieser Veranstaltung präsen-
tieren sich die verschiedenen 
Gruppen des Vereins – von klein 
bis groß. Für Kaffee und Kuchen 
ist bei diesem Termin gesorgt. 

Music & Coffee beim 
MV Münster

Münster (MA) Was waren noch-
mal die Symptome für Schlag-
anfall und Herzinfarkt? Wie 
reagiere ich im Notfall richtig? 
Wie wird eigentlich ein Ver-
band angelegt, um eine Blu-
tung zu stillen? Und wie war 
das nochmal mit der stabilen 
Seitenlage? Um diese und viele 
weitere Fragen dreht sich ein 
Erste-Hilfe-Kurs speziell für äl-
tere Bürgerinnen und Bürger 
über 65, den die Seniorenar-
beit in Kooperation  mit dem 
Büro für Chancengleichheit der 
Gemeinde Münster und dem 
Deutschen Roten Kreuz Kreis-
verband Dieburg am Montag, 
17. Juni von 10 bis 13 Uhr an-
bietet. Veranstaltungsort ist der 
Versammlungsraum der Senio-
renwohnanlage in der Walter-
straße 7b (barrierefrei erreich-
bar) in Münster. Die Teilnahme 
kostet 10 Euro pro Person. Der 
Vorverkauf beginnt am 4. Juni. 
Geleitet wird der Kurs von ei-
nem erfahrenen, professionel-
len Ausbilder des DRK. Es gibt 
einen theoretischen und einen 
praktischen Teil, um das Ge-

lernte direkt anzuwenden und 
für den Ernstfall gewappnet zu 
sein. Im Anschluss bleibt natür-
lich auch noch Zeit für Fragen.
Die Idee für die Veranstaltung 
hatte Tamara Wolf vom Büro 
für Chancengleichheit. „Der 
Erste-Hilfe-Kurs für den Füh-
rerschein liegt für die meisten 
schon etliche Jahre zurück und 
viele sind mit diesem Thema 
seither nie wieder in Berührung 
gekommen“, erläutert sie die In-
tention. „Doch gerade im Alter 
steigen die Risiken für plötzli-
che Erkrankungen oder Stürze 
und im Notfall ist es wichtig, 
richtig zu handeln, da jede Mi-
nute zählt.“ Die Inhalte sind 
– anders als bei „normalen“ 
Erste-Hilfe-Kursen – speziell auf 
die ältere Zielgruppe und ihre 
Bedürfnisse zugeschnitten und 
in dieser Form einzigartig. 
Achtung: Die Teilnehmerzahl 
ist auf zehn Personen begrenzt, 
daher sollten sich Interessierte 
frühzeitig um Tickets bemühen. 
Karten gibt es ab dem 4. Juni 
dienstags und donnerstags von 
10 bis 12 Uhr im Rathaus.

Erste-Hilfe-Kurs für Senioren 
am 17. Juni

Am 6. Juni ist wieder ein Treffen 
des Literatur Bistros in Epperts-
hausen. Mittelpunkt des Abends 
wird das Buch „Den Koffer tra-
ge ich selber“ der in Frankfurt 
lebenden Autorin Eva Demski 
sein. Treffpunkt ist um 19.30 
Uhr im Bistro Haus Sebastian, 
Schulstraße 2, Eppertshausen. 
Ansprechpartnerinnen sind Cor-
dula Brandt (Tel. 38846), Annet-
te Ross (Tel. 35952). 
Am 4. Juli steht dann der Titel 
„Lichte Tage“ von Sarah Win-
man auf dem Programm.  
Weitere Infos: https://bis-
tummainz.de/pastoralraum/
bachgau/pfarrgemeinden/Ep-
pertshausen/Gemeinde-Leben/
Soziale-Gemeinde/literaturbis-
tro/.

Literatur Bistro              
Eppertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Münster (MA) Kürzlich fand 
die Jahreshauptversammlung 
der AWO Münster statt. Vor-
sitzender Gerhard Dahms be-
grüßte neben etlichen Mitglie-
dern auch Helmut Kaufmann 
und Horst Schneberger vom 
Kreisverband.
Nach der offiziellen Begrüßung 
und Eröffnung der Sitzung 
wurde der verstorbenen Mit-
glieder gedacht.
Neuwahlen waren in diesem 
Jahr nicht erforderlich, daher 
ging es dann direkt mit den 
Berichten aus der Vorstandsar-
beit weiter. Für den Vorstand 
war im vergangenen Jahr die 
wichtigste Aufgabe, die Seni-
orengymnastik weiter zu füh-
ren. Da die bisherige allseits 
beliebte Übungsleiterin Dag-
mar Klinkerfuss in die Rente 
wechselte musste eine Nachfol-
ge gefunden werden. Es ist ge-
lungen, und damit ist der AWO 
Ortsverein Münster der einzige 
Ortsverband im Kreis, der Se-
niorengymnastik anbietet. Das 
ist ein Alleinstellungsmerkmal 
der Münsterer AWO. Die Gym-
nastik geht erfolgreich weiter, 
und das Interesse daran ist bei 
den Seniorinnen und Senioren 
sehr hoch.
Ähnliches lässt sich vom Seni-
orentreff sagen. In 2023 trafen 
sich alle 14 Tage die Seniorin-
nen im Gemeinschaftsraum 
der Seniorenwohnanlage. Ge-
dächtnisübungen, Karten- und 
Würfelspiele und vor allem 

viele Gespräche füllten die 
Treffen. Ab 2024 findet der Se-
niorentreff am 1. Dienstag im 
Monat statt.
Mit Rosa Stegmeier ist der 
AWO-Ortsverein auch im Seni-
orenbeirat vertreten. Hier wer-
den immer wieder interessante 
Veranstaltungen angeboten.
Der Kassenbericht der Rechne-
rin Elke Müller zeigte auf, dass 
alle Aktivität auch Geld kostet, 
und dass ein solcher Verein 
auch unbedingt neue Mitglie-
der braucht. Helmut Kaufmann 
berichtete davon, dass jetzt auf 
Kreisebene ein Projekt zur Ge-
winnung neuer und junger 
Mitglieder gestartet und mit 
einer verantwortlichen Person 
besetzt wurde.
Nach den Berichten folgte eine 
sehr konstruktive Diskussion 
der aktuellen Lage der Arbei-
terwohlfahrt und der sozialen 
Situation der Gesellschaft von 
Münster über Hessen bis Ber-
lin und Brüssel. Danach wurde 
der Rechnerin wie auch dem 
Vorstand Entlastung erteilt 
und die Sitzung mit kurzem 
Schlusswort beendet. Es war 
eine sehr angenehme Jahres-
hauptversammlung, mit guten 
Gesprächen, ein schöner Sams-
tagnachmittag.
Menschen, die sich in der AWO 
engagieren wollen, sind herz-
lich willkommen. Vor allem 
jüngere Menschen werden ge-
sucht, um eine Überalterung 
des Ortsvereins abzuwenden. 

Jahreshauptversammlung bei 
der AWO Münster

Ergebnisse: 1. Andreas Frank 
2.184 Punkte, 2. Christa Staud-
ter 2.001, 3. Hans Eder 1.803, 
4. Harald Kolb 1.783, 5. Uwe 
Lautenschläger 1.776, 6. Lorenz 
Bauer 1.735, 7 Stephan Klink 
1.701.
Spielabend jeden Dienstag um 
19 Uhr im TAV-Heim „Ade-
bar“ (Jahnstraße 2). Gastspieler 
herzlich willkommen.

Skatclub                          
Eppertshausen 

Ergebnisse 25. Spieltag: 1.  Hel-
mut Koch  2.095 Punkte, 2.  Udo 
Schießer 1.937, 3.  Hartmut Syd-
lik 1.802, 4.  Stephan Klink 1.747 
Punkte.
Spielabend jeden Donners-
tag um 19 Uhr  im „Goldenen 
Barren“ in der Jahnstraße 2 in 
Münster. Gastspieler herzlich 
willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Maria Becker 234 
Punkte, 2. Roswitha Lorenz 
362, 3. Ulrike Wintterlin 414 , 
4. Ruth Lehmann 552, 5. Silke 
Otto 613, 6. Dieter Lorenz 620, 
7. Lotte Luksch 648.
Der nächste Spielabend ist am  
Samstag, 1. Juni, im Restau-
rant  „Zum Goldenen Barren“ 
in der Jahnstraße 2 in Münster. 
Anmeldeschluss für Gastspieler 
18.55 Uhr. 

Rommé Freunde 
Altheim

Einsatzabteilung: Nächster 
Unterricht am Donnerstag, 6. 
Juni, um 20 Uhr.
Am Samstag, 8. Juni, benötigt 
man im Zeitraum 8 bis 20 Uhr 
einen Einsatzdienst. Verfügbare 
Einsatzkräfte tragen sich bitte 
im internen Bereich ein.
Der Feuerwehrausschuss trifft 
sich am Dienstag, 11. Juni, um 
20 Uhr.
Verein: Am Dienstag, 4. Juni, 

um 20 Uhr trifft sich der Vor-
stand zur nächsten Sitzung.
Der Tagesausflug findet am 
Samstag, 8. Juni, statt. Abfahrt 
ist pünktlich um 8.30 Uhr vom 
Feuerwehrhaus. Es sind nur 
noch wenige Plätze verfügbar. 
Anmeldung bitte über den inter-
nen Bereich.
Bambinis: Nächster Unterricht 
am Mittwoch, 5. Juni, um 16 
Uhr.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Scheunenfest: Am Samstag, 
29.Juni, um 18 Uhr findet mit 
dem traditionellen Scheunen-
fest die nächste Veranstaltung 
statt. Auch in diesem Jahr will 
man mit diesem Fest den Mit-
gliedern, Freunden und Gön-
nern „Danke“ sagen für die tat-
kräftige Unterstützung bei den 
zurückliegenden Veranstaltun-
gen. Man wird wieder etwas 
Leckeres zum Essen bestellen 
und würde sich freuen, wenn 
aus den Reihen der Mitglieder 
einige Salate oder Desserts ge-
spendet würden.Anmeldun-
gen hierzu, sowie Meldungen 
zu Salat- oder Dessertspenden 
nimmt der Vorstand entgegen. 
Man bittet um zeitnahe An-
meldung.

Eintracht-Fanclub 
Altheim

Ordentliche Mitglieder-
versammlung 2024 des MGV 
am  Dienstag, 4. Juni, ab 19 
Uhr im großen Saal der Kultur-
halle Münster.  Tagesordnung: 
1.Begrüßung und Eröffnung, 
2.Totengedenken, 3.Bekannt-
gabe der Tagesordnung und 
Feststellung der Beschlussfä-
higkeit, 4.Ernennungen zu Eh-
renmitgliedern, 5.Geschäftsbe-
richte (Tätigkeitsberichte der 
Chöre, Mitgliederbewegung), 
6.Kassenbericht, 7.Bericht der 
Kassenprüfer, 8.Entlastung 
des Vorstands, 9.Neuwahlen/
Nachwahlen (Kassenprüfer/
geschäftsführender und erwei-
terter Vorstand), 10.Verschiede-
nes.

MGV 1845                 
Münster

Münster (MA) Dass es nicht 
nur konfrontativ in Münsters 
Gemeindevertretung zugehen 
muss, brachte insbesondere ein 
Antrag in der jüngsten Sitzung 
zum Ausdruck, so eine FDP-Pres-
semitteilung.
Von den etwa 15.000 Einwoh-
nern in Münster, Altheim und 
dem Breitefeld pendeln ca. 6.000 
Personen aus Münster zu ihren 
Schul-, Studien- oder Arbeitsplät-
zen. Wichtigste Verkehrsmittel 
sind dabei zweifelsohne das ei-
gene Auto und die Zug- und Bus-
verbindungen, besonders aber 
die Dreieichbahn. Um letztere 
ging es in einem gemeinsamen 
Antrag aller Fraktion, der von 
der FDP-Fraktion initiiert wor-
den war.
Morgens und abends fährt die 
Dreieichbahn bereits im 30-Mi-
nuten-Takt zwischen Dieburg 
und Frankfurt, was für die ganz-
tags Beschäftigten sicher ein 
gutes Angebot ist. Für Schüler, 
Studierende und halbtags Be-
schäftigte fehlt diese Taktung 
aber über den Tag, um eine wirk-
lich gute und flexible Alternative 
zum eigenen Auto zu sein.
„Seit Jahren hören wir, dass die 
Beteiligten von RMV, Dadina 
(Darmstadt-Dieburger Nahver-

kehrsorganisation), KVG Of-
fenbach und den beiden Land-
kreisen Darmstadt-Dieburg und 
Offenbach-Land an einer Lö-
sung für die verbesserte Taktung 
arbeiten“, erklärt Kai Döring, für 
die FDP-Fraktion Mitglied im 
Bau-, Planungs- und Umweltaus-
schuss. „Sichtbare Ergebnisse 
gibt es aber bisher nicht“. 
Dies war der Hintergrund für 
das einstimmige Votum aller 
Fraktionen, denn man möchte 
nun alle Nahverkehrsverant-
wortlichen nach Münster  ein-
laden, um im Rahmen einer 
öffentlichen Ausschusssitzung 
über den aktuellen Stand der 
Bemühungen unterrichtet zu 
werden. Angeblich scheitert die 
Erhöhung der Zug-Taktung an 
einer Kreuzung, so nennt man 
den Begegnungsverkehr zweier 
Züge, an einem Bahnhof zwi-
schen Ober-Roden und Dieburg. 
Eppertshausen böte sich da ge-
radezu an, da dort Platz für ein 
zweites Gleis vorhanden ist, und 
die politisch Verantwortlichen 
in der Nachbarkommune auch 
keine Einwände gegen den Aus-
bau auf ihrem Gemeindegebiet 
haben, würden sie doch genauso 
von dem Ausbau profitieren. 
Das Thema hat für die Städte 

und Gemeinden von Dieburg 
bis Sprendlingen Dringlichkeit, 
denn der Vertrag über die Ver-
kehrsleistung der Dreieichbahn 
endet schon 2027. Bis dahin 
sollte zumindest die Planung 
stehen, besser noch sollten die 
Bagger rollen. „Wenn auch viele 
andere Mandatsträger, Bürger-
meister und natürlich Bürgerin-
nen und Bürger aus den Anrai-
nerstädten und -kommunen zu 
dieser öffentlichen Ausschusssit-
zung in Münster kämen, würde 
das eindrucksvoll das Interesse 
an diesem Projekt verdeutlichen 
und den Druck auf die Betreiber 
dieser Bahnstrecke erhöhen“, 
erklärt Jörg Schroeter, Fraktions-
vorsitzender der Liberalen. 
Der nun gemeinsam von den 
vier Münsterer Fraktionen verab-
schiedete und von Münsters Bür-
germeister befürwortete Antrag 
beauftragt Gemeindeverwaltung 
und Bürgermeister einen solchen 
Informationsabend mitsamt al-
ler Beteiligter zu koordinieren. 
„Die Bude muss voll werden, 
damit die Verantwortlichen das 
öffentliche Interesse spüren und 
sich endlich was tut in dieser 
Sache“, freut sich Schroeter ab-
schließend über den erfolgrei-
chen Anstoß seiner Fraktion.

Große Übereinstimmung aller 
Fraktionen zu FDP-Initiative 

Mit der Dreieichbahn alle 30 Minuten nach Frankfurt: Münsters                 
Gemeindevertreter laden Verantwortliche zu Gesprächen ein

Münster (MA) „Europa erle-
ben“ ist das Motto, unter dem 
die SPD im Vorfeld der Europa-
wahlen zum Fest am Samstag, 
1. Juni, ab 15 Uhr, in den Bür-
gerpark einlädt. 
Geselliges Zusammensein und 
Spielangebote für Kinder, aber 
auch für Erwachsene werden 

angeboten. Kinder können am 
Glücksrad drehen und ihre 
Geschicklichkeit beim Dosen-
werfen erproben. Für klein und 
groß ist sicherlich Tischfußball 
gleichermaßen attraktiv. Na-
türlich kann auch die Bouleku-
gel geworfen werden, wo sich 
trefflich plaudern und diskutie-

ren läßt. „Alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger sind herzlich 
eingeladen“, erklärte SPD-Vor-
sitzender Gerald Frank. Bei ei-
nem Europaquiz wird es auch 
etwas zu gewinnen geben. Es-
sen und Geträne kommen aus 
verschiedenen europäischen 
Ländern. 

Eine Woche vor der Wahl:                               
„Europa erleben“ 

SPD Münster lädt zum Fest mit Spiel und Spaß für Kinder ein

Eppertshausen (EA) Über 
den guten Kontakt zu Claus 
Sterr, stellv. Vorsitzender 
der Verkehrswacht Die-
burg, stellte die Gemeinde 
Eppertshausen einen An-
trag auf Übernahme von 
zwei Geschwindigkeitsan-
zeigengeräten bei der Ver-
kehrswacht Dieburg. Diese 
wurden der Gemeinde bei 
einem persönlichen Ter-
min übergeben. 

Die Hauptaufgabe der Ver-
kehrswacht ist die Verkehrser-
ziehung und der sichere Stra-
ßenverkehr. Ein besonderes 
Augenmerk legen sie dabei vor 
allem auf den Bereich von Schu-
len und Kindergärten. Auch in 
den Schulen wird regelmäßig 
eine Verkehrserziehung durch 
die Lehrkräfte durchgeführt. 
Die Verkehrswacht Dieburg 
unterstützt die Schulen auch 
im Bereich der Jugendverkehrs-
schulen und stellt Fahrräder 
und Helme zur Verfügung. 
„Wir möchten vor allem die 
schwächsten Verkehrsteilneh-
mer schützen“ erklärte der 
Vorsitzende der Verkehrswacht 

Dieburg, Frank Haus. 
Die Gemeinde Eppertshausen 
freut sich sehr über die zwei 
neugewonnen Anzeigetafeln, 
denn das Empfinden zeigt, dass 

die Verkehrsteilnehmer durch 
die Anzeigetafeln sensibilisiert 
werden und ihre Geschwindig-
keit demensprechend anpas-
sen. 

Zwei Geschwindigkeitsanzeige-             
tafeln für Eppertshausen

Carsten Helfmann (Bürgermeister der Gemeinde Eppertshau-
sen), Frank Haus (Vorsitzender der Verkehrswacht Dieburg und 
Bürgermeister der Stadt Dieburg), Helmut Delp (Schatzmeister 
der Verkehrswacht Dieburg), Claus Sterr (stellv. Vorsitzender der 
Verkehrswacht Dieburg), Volker Murmann (Fachbereichsleiter 
Sicherheit und Ordnung der Gemeinde Eppertshausen). �
� (Foto: Gemeinde Eppertshausen)
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Wiederkehrende Darm-
beschwerden wie Durchfall,
Bauchschmerzen, Blähungen
oderVerstopfung sind gerade in
Deutschland weit verbreitet: Fast
jeder Siebte leidet hierzulande
darunter.1UnsereExperten erklä-
ren, was es damit auf sich hat!

Es ist einRätsel, fast soaltwiedie
moderne Medizin selbst: Warum
leiden so viele Erwachsene immer
wieder unter Darmbeschwerden
wie Durchfall, Bauchschmerzen
und Blähungen – ohne dass eine
Ursache zu identifizieren ist?
Bereits vor über 2000 Jahren
beschrieb Hippokrates einen
Patienten mit unerklärbaren
Darmbeschwerden. Genau wie er
tappten Ärzte und Wissenschaft-
ler noch über Jahrhunderte, ja
sogar Jahrtausende hinweg im
Dunkeln – ohne herauszufinden,
wodurch diesesmysteriöse Leiden
ausgelöst wird.
Mit der Zeit entwickelte sich für

diese unerklärlichen Beschwerden
das Bild des „gereizten Darms“,
später formte sich der Begriff des
Reizdarmsyndroms.

Aktuelle wissenschaftliche
Erkenntnisse werfen ein neues
Licht auf mögliche Ursachen –
und machen zugleich Millionen
Reizdarm-BetroffenenHoffnung.

Forschungsergebnisse zeigen
mögliche Ursache
Aktuelle Studienergebnisse

kommen nun zu dem Schluss,
dass häufig eine geschädigte
Darmbarriere die Ursache des
Reizdarmsyndroms ist. So fanden
amerikanische Forscher heraus,
dass die Darmbarriere einer
Patientengruppe mit wieder-
kehrenden Darmbeschwerden
ungewöhnlich durchlässig, gera-
dezu löchrig war.Wissenschaftler
betitelten dies im Englischen mit
dem Schlagwort „Leaky Gut“, auf
Deutsch „durchlässiger Darm“.
Durch diese kleinsten Schädi-
gungen der Darmbarriere können
Erreger oder ungewünschte Stoffe
in die Darmwand eindringen und
das Darmnervensystem reizen –
was zu den typischen Symptomen
wie Durchfall, Bauchschmerzen
oder Blähungen führen kann.2

Wissenschaftliche Erkenntnisse
auf dem Prüfstand
Die Entdeckung des „Leaky

Gut“ sorgte in wissenschaftlichen
Fachkreisen für großes Aufsehen.
Forscher weltweit machten sich
daran, die These des durchlässi-
gen Darms zu überprüfen.
Ein Team ausWissenschaftlern

aus Bethesda, USA, entwickelte
einen Test, welcher spezifisch
darauf ausgerichtet war, die
Durchlässigkeit der Darmbarriere
zu prüfen.

Hierfür wurde den Probanden
ein unverdaulicher Zucker ver-
abreicht. Diese Zuckermoleküle
sind eigentlich zu groß, um die
Darmbarriere in großer Anzahl
zu passieren. Sie werden daher
unverdaut ausgeschieden. Bei
den Patienten, die an wiederkeh-
renden Darmbeschwerden litten,
verhielt es sich jedoch anders: Die
Zuckermoleküle passierten die
geschädigte Darmbarriere und
konnten dadurch später im Urin
nachgewiesen werden.3 Somit
war ein weiterer Beleg gefunden,
der für den Zusammenhang von
Darmbeschwerden und einem
durchlässigen Darm sprach.
Die technischen Fortschritte

in der Forschung ermöglichten
es den Wissenschaftlern, diese
Ergebnisse nochmal im Detail
auf die Probe zu stellen. Hierfür
wurden winzige Gewebeproben

aus dem Darm entfernt und im
Anschluss unter einem hochauf-
lösenden Elektronenmikroskop
untersucht. Und tatsächlich: Auch
hier konnten winzige Schädigun-
gen der Darmbarriere festgestellt
werden.4

Durchbruch in der Forschung
Auf Basis dieser Erkenntnisse

begab man sich auf die Suche
nach einer wirksamen Lösung.
Dabei stießen italienische
Wissenschaftler auf einen ganz
speziellen Bifido-Bakterien-
stamm: B. bifidum MIMBb75.
Das Besondere: Dieser Bakterien-
stamm besitzt die einzigartige
Fähigkeit, sich physikalisch an die
Darmepithelzellen anzulegen –
ähnlich wie ein Pflaster über einer
Wunde.
Das Forscherteam stellte sich

die folgende Frage: Konnten

durch das Anlegen der Bakterien
an die Darmbarriere die Schädi-
gungen wie unter einem Pflaster
abklingen – und in der Folge auch
wiederkehrende Beschwerden wie
Durchfall, Bauchschmerzen und
Blähungen zurückgehen?
Um eine Antwort auf diese

Frage zu bekommen, führten
sie eine wissenschaftliche
Studie nach dem höchsten
wissenschaftlichen Standard,
dem sogenannten Goldstandard,
durch. Das Ergebnis war ebenso
beeindruckend wie eindeutig:
Bei den Patienten mit einem
Reizdarm, die den speziellen
Bakterienstamm bekommen
hatten, konnte eine um ein Viel-
faches höhere Verbesserung der
Beschwerden festgestellt werden
als in der Kontrollgruppe mit
Placebo. Die Wirksamkeit des
Bakterienstammes bei Reizdarm-
beschwerden konnte demzufolge
eindrucksvoll belegt werden.5

„Ich persönlich konnte
sehr gute Erfahrungenmit
B. bifidumHI-MIMBb75
sammeln. Eine Besserung tritt
bei Betroffenen häufig schon
nach wenigen Tagen ein.“
Dr. Martin Gschwender,
Experte für Darmgesundheit

Erfahrungen mit
B. bifidumHI-MIMBb75
Der Bak ter iens tamm

B. bifidum MIMBb75 ist in
seiner nochmals weiterentwi-
ckelten, hitzeinaktivierten Form
exklusiv im Medizinprodukt
Kijimea Reizdarm PRO ent-
halten, das mittlerweile zu den

1Straub C et al. Arztreport 2019 – Pressemappe. 2019. • 2Wood JD (2007). Effects of bacteria on the enteric nervous system: implications for the irritable bowel syndrome. Journal of clinical gastroenterology, May-Jun 2007; 41 Suppl 1, 7-19. • 3Del Valle-Pinero AY, van Deventer HE, Fouri NH, Martino AC, Patel NS, Remaley AT, Henderson WA.
Gastrointestinal permeability in patients with irritable bowel syndrome assessed using a four probe permeability solution. Clinica chimica acta; international journal of clinical chemistry. 2022;418:97-101 [abgerufen am 15.07.2023] doi:10.1016/j.cca.2012.12.032. • 4Schoultz, I, Keita, ÅV (2020). The Intestinal Barrier and Current Techniques for the
Assessment of Gut Permeability. Cells, 9(8), 1909. doi:10.3390/cells9081909. • 5Guglielmetti S, Mora D, Gschwender M, Popp K. Randomised clinical trial: Bifidobacterium bifidum MIMBb75 significantly alleviates irritable bowel syndrome and improves quality of life – a double-blind, placebo-controlled study. Alimentary pharmacology & therapeutics.
2011;33(10):1123-1132. doi:10.1111/j.1365-2036.2011.04633.x • 6Insight Health, MAT 12/23, u.a. DE, AT, ES, IT. • 7Andresen V et al. Heat-inactivated Bifidobacterium bifidum MIMBb75 (SYN-HI-001) in the treatment of irritable bowel syndrome: a multicentre, randomised, double-blind, placebo-controlled clinical trial. Lancet Gastroenterol Hepatol.
2020 Jul;5(7):658-666. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden.

Kijimea Reizdarm PRO
direkt beim Hersteller bestellen:

www.kijimea.de

Wie ein
Pflaster für
den gereizten
Darm.

Mit dem einzigartigen Bakterien-
stamm B. bifidum HI-MIMBb75

 Bei Reizdarmbeschwerden
wie Durchfall, Bauchschmerzen
oder Blähungen

Wirksamkeit bei Reizdarm
klinisch belegt7

Mysterium Reizdarm: Ist das die Ursache?
Aktuelle Forschungsergebnisse machen nun Millionen Betroffenen Hoffnung

THEMA DARMBESCHWERDEN

UNSER TIPP
Interessierte Leser können jetzt
von einem besonderen Angebot
des Herstellers profitieren. Mit
dem Code Reizdarm erhalten
Kunden im Kijimea Onlineshop
beim Kauf einer 28er- oder
84er-Packung Kijimea Reizdarm
PRO ein exklusives Reizdarm-
Tagebuch gratis dazu! Dieser
Code ist bis zum 10.06.2024
gültig und einzulösen unter
www.kijimea.de. Nur solange
der Vorrat reicht.

Wiederkehrende Darmbeschwerden
wie Durchfall, Bauchschmerzen
und Blähungen können die
Lebensqualität Betroffener stark
einschränken.

meistverkauften Präparaten
gegen Reizdarmbeschwerden in
ganz Europa gehört.6
Der außerordentliche Erfolg

des Produktes führte dazu, dass
der Hersteller immer wieder Lie-
ferschwierigkeiten bekam. Zuletzt
war Kijimea Reizdarm PRO
jedoch wieder verfügbar. Viele
Kunden kaufen daher schon beim
erstenMal gleich drei Packungen,
damit sie nicht Gefahr laufen, bei
einem Ausverkauf die Einnahme
nicht fortsetzen zu können.
Kijimea Reizdarm PRO ist rezept-
frei in der Apotheke erhältlich,
kann aber auch ganz bequem
direkt beim Hersteller unter
www.kijimea.de erworben
werden.

Was tun, wenn Man(n) nicht mehr kann?

Abbildung Betroffenen nachempfunden
NERADIN. Wirkstoff: Turnera diffusa Trit. D4. Homöopathisches Arzneimittel bei sexueller Schwäche. www.neradin.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von
Arzneimitteln über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Für Ihre Apotheke:

Neradin
(PZN 11024357)

www.neradin.de

Neradin
(PZN 11024357)

www.neradin.de

Rezeptfreies Arzneimittel hilft bei Erektionsstörungen!Rezeptfreies Arzneimittel hilft bei Erektionsstörungen!
Sie sind ein aktiver Mann,
aber haben im entscheiden-
den Moment mit Erektions-
störungen zu kämpfen? Ihr
Selbstbewusstsein leidet,
weil Sie zunehmend Angst
haben, im Bett zu versagen?
Die gute Nachricht: Mit dem
rezeptfreien Arzneimittel
Neradin (Apotheke) können
Sie sexuelle Schwäche be-
kämpfen und Ihre Mannes-
kraft zurückgewinnen!

Sexuelle Schwäche, wie
z.B. Erektionsstörungen, be-
einträchtigt das männliche

Selbstbewusstsein oftmals
stark und führt zu Frust und
Unzufriedenheit. Darüber of-
fen zu sprechen, fälltMännern
besonders schwer. Denn: Erek-
tionsstörungen passen einfach
nicht in das Bild eines „star-
ken, potenten Mannes“. Doch
es gibt einen Ausweg – dank
Neradin!

Zurück zu mehr
Manneskraft
Eine mangelnde Durch-

blutung kann die Ursache
für Potenzprobleme sein.
Hier setzt die Wirkkraft der

besonderen Arzneipf lanze
Turnera diffusa an, die in
Neradin enthalten ist! Ihrem
Wirkstoff wird ein durchblu-
tungsfördernder Effekt auf die
Schwellkörper des Mannes
zugeschrieben.

Spontanen Sex wieder
genießen
Anders als bei vielen

chemischen Potenzmitteln
ist die Wirksamkeit
von Neradin nicht vom
Einnahmezeitpunkt abhängig
und fördert auf natürlichem
Weg die Potenz desMannes.

Durch die regelmäßige
Einnahme kann der Sex
wieder spontan und aus der
Leidenschaft des Moments
heraus entstehen. Das Beste:
Die Tabletten sind gut
verträglich. Nebenwirkungen
oder Wechselwirkungen mit
anderen Arzneimitteln sind
nicht bekannt.

Medizin ANZEIGE
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D e i n e S p u r f ü h r t i n u n s e r H e r z

Dietmar Günther
* 0 4 . 0 7 . 1 9 6 9

† 0 3 . 0 5 . 2 0 2 4

H E I K E , P A U L A & F A M I L I E

Wi r können es immer noch
n i ch t g l auben , abe r d i e
v i e l en Ka r t en , d i e ne t t en
Wor t e und d i e unzäh l i g en
Umarmungen geben uns
T ro s t ! Danke !

Unse r be sonde re r Dank g i l t d em Bes t a t t ung s i n s t i t u t
S t e f an K rehe r , de r B l umenga l e r i e Müns t e r , de r Ma in -
Reha Ma inhausen , de r D JK B l au -We iß Müns t e r , dem
SV 1919 Müns t e r sow i e Mons i gno re Ra i ne r S chad t ,
F e rd i nand R i e s und den S i ebens ch l ä f e rn fü r d i e
Ges t a l t ung de r Abs ch i ed s f e i e r .

Erlöst bist Du von allen Schmerzen, 
doch lebst Du weiter in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben 
Ehefrau, unserer Mama, Schwester, Schwägerin und Tante

Cäcilia Orians
geb. Ziegler

* 09.01.1957       † 18.05.2024

Werner 
Christian und Kim 
Andreas und Isabella 
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag,  
dem 08.06.2024 um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Münster statt.

„Autsch!“ Ein Splitter steckt im Finger.
Man entfernt das störende Teil, Bakterien
oder Viren gelangen dabei in den Kör-
per. Der Finger wird rot und tut unange-
nehm weh. Exakt hier greift die grüne
ilon Salbe classic ein.
Haut-Entzündungen, die überall am

Körper auftauchen können, schmälern
das gesamte Wohlgefühl. Viele Betroffe-
ne suchen nach einer Behandlungs-Mög-
lichkeit ohne Kortison. „ilon Salbe classic
ist eine Allzweckwaffe für verschiede-
ne Hautprobleme“*, urteilen Apothe-
ken-Kund:innen.

Ganz natürlich geht durch die grüne
ilon Salbe classic die Entzündung zurück.
Das umliegende Gewebe wird weich.
Unliebsame Splitter können schonend
entfernt werden.

Haut-Entzündungen
Die Haut spannt und eitert

ilon® Salbe classic
PZN 10056674
Preis 14,55 EUR, 25 g
Rezeptfrei in Apotheken



* https://www.docmorris.de/ilon-salbe-classic-bei-entzuendungen-der-haut/10056674

Bekommt man einen Splitter nicht richtig heraus, kann
sich ein Eiterherd bilden.

ilon® Salbe classic. Wirkstoffe: Lärchenterpentin, Terpentinöl vom Strandkiefern-Typ, Eukalyptusöl. Tradi-
tionelles pflanzliches Arzneimittel zur Behandlung leichter, lokal begrenzter, eitriger Entzündungen der
Haut, wie z.B. Eiterknötchen, entzündete Haarbälge und Schweißdrüsenentzündungen ausschließlich auf
Grund langjähriger Anwendung. Enthält Butylhydroxytoluol. (Stand 06/2019). Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Braunmattstraße 20, 76532 Baden-Baden
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Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd
Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen
Tel. 06162 /98 20 80 Tel. 06078 /911170 Tel. 06071/ 6127 99

+ Partyservice

Angebote
vom 03.06. bis 08.06.2024

ZumWochenanfang: >Montag bis Mittwoch<

Schweinehackfleisch
„stets frisch“

Schweinebraten
„nur aus dem Schinken“

Schweinebauch
„ohne Knochen“

Käsebratwurst
„grob“

Kalbfleischleberwurst
„frisch oder geräuchert“

Hausm. Salami
„am Stück oder geschnitten“

ZumWochenende: >Donnerstag bis Samstag<

Stielkotelett
„mariniert“

kg: 9.90

kg: 12.90

kg: 10.90

100g: 1.30

100g: 1.49

100g: 1.80

kg: 12.90
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Man trifft sich gemeinsam mit 
Partnern am Mittwoch, 12. 
Juni, um 17.30 Uhr im Som-
mergarten des SV (Sportplatz 
SV Münster, Am Mäusberg 35).

Jahrgang 1945/46 
Münster

Vortrag mit der Filmema-
cherin Larissa Anton am 7. 
Juni  um 18.30 Uhr im Wan-
derheim. Der Odenwald hat 
es Larissa Anton bereits seit 
vielen Jahren sehr angetan. Et-
was typisch Hessisches spiegelt 
sich auch im Speiseangebot des 
Abends wieder. Anmeldungen 
bitte bis zum 5. Juni bei Edith 
Braun Tel. 37971 oder per Mail 
edith.braun54@yahoo.de. Der 
Eintritt ist frei.
Erdbeerfest: Die Wanderge-
sellschaft „Frisch-auf“ lädt zum 
Erdbeerfest am 9. Juni ab 14.30 
Uhr  ins Wanderheim in der 
Bahnhofstraße 54 herzlich ein. 
Es gibt Kaffee, Kuchen und alles 
rund um die Erdbeere, verschie-
dene kreative Handarbeiten, 
Marmeladen, Liköre, Bowle und 
vieles mehr. 
Sportliche Wanderung 25 
km+ am Samstag, 15. Juni. Die 
Gesamtstrecke beträgt ca. 30km 
und führt von Breuberg nach 
Münster. Nach ein paar Schrit-
ten zum Einlaufen werden die 
ersten Höhenmeter überwun-
den. Mit der Burg Breuberg im 
Rücken führt die Strecke über 
Dorndiel nach Klein-Umstadt. 
Von dort aus wird es durch 
Wald und Wiese nach Altheim 
und schließlich zum Wander-
heim in Münster gehen. Bei 
unvorhersehbaren gesundheit-
lichen Beschwerden besteht, 
falls erforderlich, nach 15, 21 
und 25km eine Möglichkeit der 
Abholung. Für die Verpflegung 
ist jeder Wanderer selbst verant-
wortlich und erfolgt aus dem 
Rucksack. Treffpunkt ist das 
Wanderheim um 7.30 Uhr. Es 
wird erwartet gegen 17 Uhr am 
Ziel anzukommen. Dort darf der 
Abend bei Getränken und Essen 
gemeinsam ausklingen. Die 
Wanderführer weisen auf eine 
wetterangepasste Kleidung und 
ausreichend Getränke hin. Die 
verbindliche Anmeldung erfolgt 
bei Sascha Braunschweig (Tel. 
9699818 18-20Uhr oder Mail an 
fachbereich.wirtschaft@frisch-
auf.de) bis Donnerstag, 13.Juni.  
Sonnwendfeuer beim OWK 
Eppertshausen: Am Freitag, 
21. Juni, trifft man sich um 19 
Uhr am Wanderheim zu einer 
kurzen Wanderung Ziel ist das 
traditionelle Sonnenwendfeuer 
beim OWK in Eppertshausen. 
Ziel, die Wiese am „Failisch-
kreisel“ wird mangegen 20 Uhr 
erreichen. Den Rückweg will 
man gegen 22.30 Uhr antreten. 
Teilnehmer aus Altheim kom-
men bitte auch nach Münster. 
Wer nicht mitwandern möch-
te, kann auch mit dem Fahrrad 
oder Auto direkt hinfahren. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich - wer kommt ist da.
Vorstand: Um am 9. Juni beim 
Erdbeerfest wieder eine reich-
haltige Kuchentheke anbieten 
zu können werden noch Ku-
chenbäcker gesucht. Erdbeeren 
werden vom Verein gestellt. Bit-
te bei Karin Mathy (Tel. 35425) 
melden und sie nimmt auch die 
Bestellung der Erdbeeren entge-
gen. 

Wandergesell-
schaft „Frisch Auf“  

Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Eppertshausen/Kraichgau (EA) 
Unter strahlend blauem Him-
mel fand das alljährliche Iron-
kidsEvent in Kraichgau statt, 
bei dem junge Sportbegeisterte 
die Möglichkeit hatten, ihre 
Ausdauer und Schnelligkeit 
unter Beweis zu stellen. Mit da-
bei war Ylvi Blickhan, Athletin 
vom TAV Eppertshausen. 
Die IronKids-Veranstaltung, 
welche als Teil des berühmten 
Ironman-Rennwochenendes in 
der Region gilt, bringt Kinder 
und Jugendliche im Alter von 
6 bis 15 Jahren zusammen, um 
in den Disziplinen – Schwim-
men, Radfahren und Laufen 
– gegeneinander anzutreten. 
Die Distanzen sind dem Alter 
entsprechend angepasst und 
bieten einen spielerischen Ein-
stieg in den Triathlonsport. 
Auf Grund des kalten Wassers 
im Hardtsee, sah sich der Ver-
anstalter in diesem Jahr jedoch 
dazu gezwungen, das Schwim-

men aus dem Plan zu nehmen 
und durch einen zweiten Lauf 
zu ersetzen. Mit einem lauten 
Knall aus einer Kanone wurde 
das Rennen gestartet. Das Tem-
po war von Anfang an hoch, 
doch Ylvi konnte sich bis zur 
Wechselzone einen Platz in der 
Verfolgergruppe sichern.
In der Wechselzone angekom-
men hieß es dann: Helm auf, 
die Startnummer auf den Rü-
cken drehen, Fahrrad packen 
und ab auf die 1km lange Rad-

strecke. Durch den Wechsel lo-
ckerte sich das Feld ein wenig 
auf und Ylvi hatte freie Fahrt. 
Beim letzten Wechsel ließ Ylvi 
dann leider ein wenig Zeit lie-
gen, da das Fahrrad nicht im 
Stender stehen bleiben woll-
te. Doch der Wille war un-
gebrochen und Ylvi startete 
die abschließende 400 Meter 
Lauf-Runde. Diese machten 
sich nun bei allen Teilnehmern 
in den Beinen, der Lunge und 
auch im Gesicht bemerkbar. 
Auch für Ylvi hieß es „Zäh-
ne zusammenbeißen“. Doch 
auf dem blauen Teppich des 
Zieleinlaufs, angefeuert von 
Eltern, Freunden und zahlrei-
chen Zuschauern, zeigte sie 
Ausdauer und überquerte die 
Ziellinie mit einem Lächeln auf 
dem Gesicht und einer Zeit, die 
sie zur Vierten ihrer Altersklas-
se machte. Belohnt wurden die 
Mühen mit einer tollen Medail-
le und einem Finisher-Shirt.

Leichtathletik mal anders: TAV-Athletin zu Gast 
beim IronKids Triathlon in Kraichgau

Ylvi Blickhan. � (Foto: TAV)
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Gottesdienste 	                          
Donnerstag, 30.Mai	
Fronleichnam
9.00 Uhr:  Münster Eucharistie-
feier für die Pfarrgemeinde mit 
dem Kath. Kirchenchor Cäcilia, 
anschl. Prozession und Pfarr-
fest
Freitag, 31.Mai		
19.00 Uhr:  Münster Requiem 
oder Eucharistiefeier zgl. für 
die verst. Mitglieder des Kath. 
Kirchenchores St. Michael: Ger-
hard Haus und Maria Grimm. 
Mit dem Kath. Kirchenchor St. 
Cäcilia
Samstag, 1.Juni		
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
18.00 Uhr: Münster „Begeg-
nung mit Gott“: Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionau-
steilung mit Liedern aus Taizé
Sonntag, 2.Juni	
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
10.00 Uhr:  Eppertshausen 

Eucharistiefeier für die Pfarr-
gemeinde zgl. f. Adelheid und 
Maximilian Kuna sowie leb. u. 
verst. Angeh. zgl. f. Lebende 
und Verstorbene der Familie 
Greif anschl. Bistro im Haus Se-
bastian
10.00 Uhr:  Eppertshausen	
Kindergottesdienst im Haus Se-
bastian
Dienstag, 4.Juni	
9.00 Uhr:  Münster Eucharistie-
feier für Oskar Väth, leb. und 
verst. Ang.; zgl. für Karlheinz 
Schneider, verst. Ang. Fam. 
Schneider und Bröker
Mittwoch, 5.Juni	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier (i.d. Valenti-
nuskapelle)
19.00 Uhr:  Eppertshausen 
Ökum. Friedensgebet (i.d. kath. 
Kirche)
19.00 Uhr:  Münster Geschenk-
te Zeit: „Stationen am Weg“ 
Treffpunkt: Feldkreuz neben 
Munastr., rechts (vor den Pfer-
dekoppeln)
Donnerstag, 6.Juni		
10.00 Uhr:  Münster Wort-Got-
tes-Feier im Pflegeheim
19.00 Uhr:  Eppertshausen	 Fei-
er d. Versöhnung der diesjähri-
gen Firmlinge
Freitag, 7.Juni	

16.00 Uhr:  Eppertshausen	
Eucharistische Anbetung
Samstag, 8.Juni		
17.15 Uhr:  Münster Beichtgele-
genheit (bis kurz vor 18 Uhr)
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. für Ehel. Juliana und Hein-
rich Müller, Tochter Christel, 
Günter Grimm und Ang.; zgl. 
für Edith Schledt, Schwager Al-
ban und Ang.; zgl. für Ehel. Ma-
ria und Leander Burtscher, Ehel. 
Cäcilia und Nikolaus Ottenritter 
und Ang.;
Sonntag, 9.Juni		
10.00 Uhr:  Eppertshausen	 „Be-
gegnung mit Gott“: Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionaustei-
lung
anschl. Bistro im Haus Sebastian
10.00 Uhr:  Eppertshausen	 F a -
miliengottesdienst im Pfarrgar-
ten mit den „Bibeldetektive	
Fronleichnam: Die Vorabend-
messe in Eppertshausen beginnt 
am Mittwoch, 29. Mai um 18 
Uhr in der Pfarrkirche St. Sebas-
tian. Er wird mitgestaltet vom 
Kirchenchor St. Valentin. Im 
Anschluss an den Gottesdienst 
findet eine Prozession zur Va-
lentinuskapelle mit feierlichem 
Abschlusssegen statt. Wir laden 
die Kommunionkinder  ein, bei 

der Prozession mitzugehen.
Geschenkte Zeit: Am 5. Juni 
heißt es: „Stationen am Weg“. 
Der etwas andere Gottesdienst 
beginnt am Feldkreuz Munstra-
ße rechts/vor den Pferdekop-
peln. 
Caritas -Sommersamm-
lung: In der Zeit vom 31. Mai 
bis 10. Juni  findet die diesjäh-
rige Sommersammlung des 
Caritasverbandes in den ka-
tholischen Pfarrgemeinden im 
Bistum Mainz statt.  Die Cari-
tassammlung wird per Briefkas-
tenwerbung mit Überweisungs-
trägern durchgeführt. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung. 
In Münster stellen wir auf den 
ersten Kirchenbänken die Brief-
umschläge zum Austragen be-
reit. Sie sind nach Straßen vor-
sortiert. Wir bitten Sie herzlich 
um Ihre Mithilfe beim Verteilen.
Seniorenclub Termine Ep-
pertshausen in der Senioren-
wohnanlage, Willy-Brand-Stra-
ße 6-8 am Mittwoch, 5. Juni, um 
15 Uhr   Mundart Nachmittag /
Reinhard Berker.  Sollte ein Fahr-
dienst gewünscht sein, bitte bei 
Herrn Neubecker melden Tel.-
393762 oder 01708642078.
Seniorenkreis Münster: Ge-
plant ist am Mittwoch, 5. Juni 

Gymnastik mit Doris Ihle. Na-
türlich ist auch wieder die Kaf-
feetafel ab 15 Uhr gedeckt.
Treffen für trauernde An-
gehörige: Die Evangelische 
Friedensgemeinde und die Pfar-
rei St. Sebastian laden Sie herz-
lich zu einem Treffen für trau-
ernde Angehörige ein. Trauer 
ist ein Zeichen für Lebendigkeit 
und die Fähigkeit, mit Verlusten 
umzugehen. Deswegen braucht 
Trauer einen Raum in unserem 
Leben. Diesen Raum möchten 
wir Ihnen gemeinsam mit ande-
ren am Freitag, 14. Juni, um 15 
Uhr in der Evangelischen Frie-
densgemeinde, Friedensstr. 2 in 
Eppertshausen, geben. Für Kaf-
fee, Tee und Kuchen ist gesorgt.
Kirchenchor St. Valentin: 
Am 3. Juni findet anstatt der 
Chorprobe die Jahreshauptver-
sammlung 2024 statt. Herzliche 
Einladung hierzu.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Mon-
tag  17.30 – 18.30 Uhr, Mittwoch 

und Freitag 10 – 12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net, Homepage: :             ht-
tps://bistummainz.de/pastoral-
raum/bachgau/pfarrgemeinden/
Eppertshausen/start/Bankver-
bindung:	Kath. Kirchengemein-
de St. Sebastian DE35 3706 0193 
4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 63 
02 26, E-Mail: pfarrei@stmicha-
el-muenster.de. Öffnungszeiten 
Pfarrbüro:  Montag  8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 15 Uhr,    Donners-
tag 8 – 12 Uhr und 13.30 – 16 
Uhr,     Freitag         8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de, Homepage:         ht-
tps://bistummainz.de/pastoral-
raum/bachgau/pfarrgemeinden/
Muenster/start/ Bankverbin-
dung:  Kath. Kirchengemein-
de St. Michael DE03 3706 0193 
4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 2.Juni
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und anschließen-
dem Kirchkaffee 
Mittwoch, 5.Juni
19.00 Uhr: Ökumenisches 
Friedensgebet (Sankt Sebasti-
an)
Sonntag, 9.Juni
19.00 Uhr: Iona-Andacht
Montags 
20.00-21.15 Uhr: Gesangs-
gruppe „Melelani“ im ev. Ge-
meindehaus. 
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-

lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II
Freitags 
9.30-10.30 Uhr: Krabbelgrup-
pe „Minis“ für Kinder, die 
nach dem 31.03.2021 geboren 
sind. Anmeldungen an Frau 
Mohr unter nina.mohr@gmx.
de.
Vorschau
Donnerstag, 6. Juni
20.00 Uhr: KV-Sitzung
Freitag, 7. Juni
16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le...“ im Ev. Gemeindehaus.
Montag, 10. Juni 
10.30-11.45 Uhr: Jeweils am 2. 
Montag im Monat findet im 

ev. Gemeindehaus das Singen 
in Gemeinschaft mit Klavier-
pädagogin Gerda Stockinger 
statt. Anmeldung unter Tel. 
06073/63631. Ein Einstieg ist 
jederzeit möglich.
Donnerstag, 14. Juni  
15.00-17.00 Uhr: „Trauertref-
fen“ im Haus St. Sebastian. 
Durch gemeinsames mitein-
ander reden oder einfach nur 
zuhören möchten wir den 
Verlust eines vertrauten Men-
schens betrauern. Weitere Ter-
mine sind am 6. September 
und 6. Dezember angedacht.
Tauferinnerung am 23. 
Juni um 11 Uhr: Diese Ein-
ladung geht an alle Familien 
deren Kinder im letzten Jahr 

getauft worden sind. Wir fei-
ern an diesem Tag einen Fami-
liengottesdienst und wollen 
uns an die Taufe erinnern. 
Nach dem Familiengottes-
dienst laden wir Sie herzlich 
zu einem kleinen Mittagessen 
ein.
Gemeinsames Töpfern 
(Kinder und deren Eltern) am
6. Juli von 15 bis 18 Uhr in 
der Friedensgemeinde Ep-
pertshausen. Die getöpferten 
Kunstwerke werden anschlie-
ßend getrocknet und ge-
brannt, sodass langhaltende 
Erinnerungsstücke entstehen. 
Für Getränke und Snacks ist 
gesorgt. Bitte möglichst un-
empfindliche Kleidung tra-
gen;) Für Kinder von 5-12 
Jahren. Teilnahme nur mit 
Anmeldung, Anmeldeschluss 
am 23.Juni! Anmeldungen 
oder Fragen bitte an Angelika 
Both unter kiki.friedensge-
meinde@gmail.com.

Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 
Altheim und Harperts-
hausen: Das Gemeindebüro 
der Ev. Friedensgemeinde Ep-
pertshausen ist im gemein-
samen Gemeindebüro in 
Münster zu erreichen: Tel. 
31311, Mail: Friedensgemein-
de.eppertshausen@ekhn.de. 
Postanschrift: Ev. Friedensge-
meinde Eppertshausen, Pesta-
lozzistraße 8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 
Uhr sowie montags und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr. 
Sollte das Büro nicht besetzt 
sein, ist ein Anrufbeantworter 
eingeschaltet.
Kasualvertretung bei 
Sterbefällen und Seelsor-
ge: Die Kasualvertretung von 
Pfarrer Johannes Opfermann 

in der Zeit vom 1. bis 30. Juni 
übernimmt Vikarin Christi-
na Schultheis Tel. 36899 oder 
Mail: christina.schultheis@
ekhn.de Wir bitten um Beach-
tung!
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hospi-
zarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Beglei-
tung am Ende des Lebens, 
Trauerarbeit oder auch nur für 
ein Gespräch). Kontakt: Sueli 
Küpper-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evan-
gelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 2. Juni
11.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufe
Sonntag, 9. Juni
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Termine
Dienstag, 4. Juni
9.30 Uhr: Krabbelgruppe
18.30 Uhr: Kreativ-Treff 
20.00 Uhr: Martinsrunde mit 
dem Thema:  „Geh aus mein 
Herz und suche Freud“
Mittwoch, 5. Juni
14.30 Uhr: Senioren-Treff
Donnerstag, 6. Juni
16.15 Uhr: Krabbelgruppe
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
mobil: 0176/80 54 64 32
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung) Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/

Münster Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr sowie 
Montag- und Donnerstagnach-
mittag 16 bis 18 Uhr. Tel. 3 13 
11, E-Mail: martinsgemeinde.
muenster@ekhn.de, Internet: 
martinsgemeinde-muenster.
ekhn.de
Ev. Kindergarten 
Leitung: Thomas Lehrian, In-
ternet: ev-kiga-muenster.de
Ev. Kita Martinsgemein-
de Münster kennenlernen                                                     
Der nächste Besichtigungs-
termin der Ev. Kita Mar-
tinsgemeinde ist am Mitt-
woch, 26. Juni,  ab 16 Uhr.  Bitte 
melden Sie sich für den Termin 
telefonisch unter 32092 oder 
per Mail unter kita.martinsge-
meinde.muenster@ekhn.de an. 
Großes Tauffest am Ang-
lerteich in Groß-Zimmern  am 
Sonntag, 7. Juli, um 11 Uhr. An-
meldungen und Infos über die 
jeweiligen ev. Pfarrämter.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 – 12 Uhr Got-
tesdienst
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar
Donnerstag: 20 Uhr Gemein-
degebet
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 2. Juni
Jubel-Konfirmation
9.30 Uhr: Fototermin aller Jubi-
lare in der Kirche
10.15 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 5. Juni
19.30 Uhr: Gebets- und Bibelt-
reff
Freitag, 7. Juni
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 

Gemeindehaus
Sonntag, 9. Juni
Wir laden ein zu den Nachbar-
gemeinden:
9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in Münster
19.00 Uhr Iona-Andacht in Ep-
pertshausen
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen, Tel. 0 60 73 / 20 10.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10. 
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Montag bis 
Freitag 10 - 12 Uhr  sowie Mon-
tag- und Donnerstagnachmit-
tag 16 - 18 Uhr.

Münster (MA) Bei strahlend 
schönem Frühlingswetter trafen 
sich die Pilger zum meditativen 
Marienpilgerweg pünktlich um 
19 Uhr zur meditativen Wande-
rung. Mit dem obligatorischen 
Liedblatt versehen und einer Be-
grüßung und Einstimmung auf 
den Weg zogen die Teilnehmer 
los bis zur ersten Kreuzung im 
Wald. Hier hörten sie einen mo-
dernen Text zu dem alten Lied 
Maria breit den Mantel aus. Die 
zweite Kreuzung war das nächs-

te Ziel und hier ging es um: Ma-
ria, Freundin und Schwester. Das 
letzte Stück des Weges gingen 
die Teilnehmer schweigend, um 
sich auf das Ziel einzustimmen. 
Am Bildstock angekommen 
wurde eine kleine Besinnung 
gehalten. Mit einem Glas Mai-
wein und guten Gesprächen 
ging der schöne Maiabend zu 
Ende und die Pilger konnten mit 
einem Marienbildchen als An-
denken den Heimweg antreten.� 
(Foto: privat)

Meditativer Marienpilgerweg 

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Mit den Händen in der Erde bud-
deln, die Setzlinge ganz allein ins Beet
pflanzen und das Kommando über die
Gießkanne übernehmen. Besonders bei
Kindern funktioniert aktives Lernen mit
Spaß am besten. Das weiß die EDEKA
Stiftung aus jahrelanger Erfahrung: Das
Erfolgsprojekt „Gemüsebeete für Kids“
startet in diesem Jahr bereits in die 16.
Runde. Durch die eigenständige Arbeit
am Hochbeet erleben die Kids, wie
gesunde Lebensmittel „heranwachsen“
und dass Gemüse auch schmecken
kann.
Bereits seit 2008 setzt sich die

EDEKA Stiftung mit dem Projekt für Er-
nährungsbildung und mehr Lebensmit-
telwertschätzung bei Kindern ein. Da-
für stellt sie in diesem Jahr über 3.000
Gemüsehochbeete bereit, die von den
Vorschüler:innen voller Tatkraft mit kna-
ckigem Gemüse und frischen Salaten
bepflanzt werden. Rund 240.000
Kita-Kinder werden im Jahr 2024 mit
den Anpflanzaktionen bundesweit er-
reicht. Dafür stehen über eine Million

Liter Erde, mehr als 84.000 Setzlinge
und über 5.600 Saattüten bereit. Mit
allen Sinnen und in spielerischer Wei-
se erfahren die Kinder, wie aufwendig
es ist, Gemüse anzupflanzen, wie viel
Verantwortung die Aufzucht bedeutet
und wie wertvoll Lebensmittel und eine
ausgewogene Ernährungsweise sind.
Unterstützt werden sie von 1.350 loka-
len EDEKA-Kaufleuten, die als Pat:innen
bei der Bepflanzung, Pflege und Ernte
der Hochbeete helfen.
„Gemüsebeete für Kids“ ist Teil der

Initiative „IN FORM“ des Bundesministe-
riums für Ernährung und Landwirtschaft
sowie für Gesundheit.

Aus der Erde, auf die Teller
EDEKA Stiftung macht Ernährungsbildung erlebbar

https://stiftung.edeka/

ANZEIGE

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
� 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Münster (MA) Der Sportverein 
1919 Münster hat seine Jah-
reshauptversammlung erfolg-
reich abgehalten.

Matthias Wanitschek, Vorstand 
Sport, eröffnete die Versamm-
lung und begrüßte die anwe-
senden Mitglieder. Die Veran-
staltung war geprägt von einem 
Rückblick auf ein erfolgreiches 
und ereignisreiches Jahr 2023 
sowie optimistischen Ausbli-
cken für die Zukunft.
Wanitschek berichtete von ei-
nem äußerst erfolgreichen Jahr 
2023 für den Verein. Beson-
ders hervorgehoben wurde der 
„SVM-Sommergarten“, der sich 
über 7 Wochen erstreckte und 
glücklicherweise keinen einzi-
gen Regentag zu verzeichnen 
hatte. Neue Veranstaltungs-
formate wie das 11-Meter-Tur-
nier, die After-Work-Partys und 
die Weihnachtsfeier für den 
Gesamtverein mit Ehrungen 

fanden großen Anklang und 
tragen zur Stärkung der Ver-
einsgemeinschaft bei. Ein weite-
rer Erfolg war die Fertigstellung 
der Materialhalle zwischen den 
beiden Kunstrasenplätzen. Der 
Vorstand dankte besonders dem 
„A-Team“, einem engagierten 
Rentnertrupp, der regelmäßig 
auf dem Vereinsgelände arbeitet. 
Auch die erfolgreich abgeschlos-
sene Suche nach einem neuen 
Platzwart wurde erwähnt. Die 
nahezu lückenlose Umrandung 
der Plätze mit Bandenwerbe-
partner und deren Präsentation 
durch Aufnahmen aus einem 
Tonstudio während der Halb-
zeitpausen der Ertsmannschafts-
spiele zeigt, dass die Sponsoren 
beim SVM sehr gut repräsentiert 
werden. Etliche weitere ehren-
amtliche Tätigkeiten rund um 
das Vereinsgeschehen fanden 
unter Nennung der Hauptver-
antwortlichen dankend Erwäh-
nung.

Trotz sportlicher Herausfor-
derungen, wie dem Abstieg 
der Ersten Mannschaft in die 
Gruppenliga Darmstadt, bleibt 
der Verein optimistisch. Die Ju-
gendabteilung zeigte sich stark: 
Alle Altersklassen von den G- bis 
zu den A-Junioren waren mit 
mindestens einer Mannschaft 
besetzt, und es wurden einige 
bemerkenswerte Erfolge erzielt. 
Der detaillierte Bericht der Ju-
gendabteilung hob die Kreis-
meisterschaft der E1-Junioren 
und den 4. Platz in der Grup-
penliga der C1-Junioren hervor. 
Die positive Entwicklung setzt 
sich im aktuellen Spieljahr fort, 
zudem konnte seit Anfang des 
Jahres auch der Posten des Groß-
feldkoordinators besetzt werden.
Mit 756 Mitgliedern sind die 
Zahlen des Vereins auf stabi-
lem Niveau. Innerhalb der Ab-
teilungen herrscht während 
des ganzen Jahres ein reges 
Treiben. Neben der großen Ju-

gendabteilung, die ca. 40% der 
Mitglieder ausmacht sind die 
Mitglieder bei den Aktiven, den 
Alten Herren, den Geh-Fußbal-
lern, den Schiedsrichtern, der 
Damengymnastikgruppe, der 
Seniorengymnastikgruppe „Fit 
für die Enkel“ und den Fireflags 
Footballern am Vereinsleben be-
teiligt.
Andreas Holschuh, Vorstand 
Finanzen, betonte die solide fi-
nanzielle Lage des Vereins. Kre-
ditlinien mussten nicht in An-
spruch genommen werden, und 
das Darlehen für den Kunstrasen 
wird planmäßig zurückgezahlt. 
Trotz gestiegener Ausgaben, die 
im Wesentlichen auf erhöhte 
Energiekosten zurückzuführen 
sind, konnte ein operatives Plus 
erzielt werden.
Der Ausblick für 2024 ist vielver-
sprechend. Geplant sind unter 
anderem ein Freundschaftsspiel 
gegen den SV Darmstadt 98 am 
6. Juli 2024 und die Fortsetzung 

des am 10. Juni 2024 beginnen-
den Sommergartens, in dem 
dieses Jahr auch die Spiele der 
Nationalmannschaft und das Fi-
nale der Fußball-Europameister-
schaft live übertragen werden. 
Als Bauvorhaben wurden die 
Erneuerung von Zaunanlagen 
und eine umfassende Kanalsa-
nierung dargelegt. Weiterhin be-
warb man sich Anfang des Jah-
res bei der UEFA um Zuteilung 
einer Förderung zu verschiede-
nen klimafördernden Projekten. 
Die Losung dazu steht noch aus. 
Sollte den SVM das Losglück er-
eilen stehen eine Sanierung der 
Dachflächen und die Errichtung 
einer Photovoltaikanlage noch 
in diesem Jahr auf dem Plan.
Dass bei all den Herausforderun-
gen rund um das Vereinsleben 
im Tagesgeschäft nicht immer 
alles rund läuft, ist aus der an-
wesenden Mitgliedschaft unter 
dem Punkt „Verschiedenes“ an 
den Vorstand herangetragen 

worden. Die angeregten Diskus-
sionen bspw. um die Sorge des 
Fortbestands des SVM-Sommer-
gartens, sowie die Betreuung 
des Wirtschaftsbetriebs zeigten 
auf, dass der Vorstand sich ei-
nigen Themen noch intensiver 
widmen sollte, damit Dinge, die 
man sich über Jahre hin aufge-
baut hat, weiterhin entsprechen-
de Beachtung finden.
Wanitschek nahm die angespro-
chenen Punkte für den Vorstand 
wohlwollend auf und dankte für 
die Offenheit. Dies spreche für 
den Verein: man kann auch mal 
Dinge auf den Tisch legen und 
diskutieren, die mitnichten „Ver-
gnügungssteuerpflichtig“ sind. 
Weiter betonte er die Bedeutung 
des Ehrenamts für den Verein 
und dankte allen Freiwilligen, 
deren Einsatz das Vereinsleben 
maßgeblich unterstützt. Ohne 
diese engagierten Mitglieder wä-
ren die zahlreichen Erfolge und 
Projekte nicht möglich.

Optimistische Ausblicke in die Zukunft
SV 1919 Münster zieht positive Bilanz bei der Jahreshauptversammlung 2024

Münster (MA) Nach einer über-
ragenden Rückrunde konnte 
sich die Dritte Mannschaft der 
DJK Münster die Meisterschaft 
in der Kreisliga Gruppe 2 si-
chern. War man in der Vorrun-
de noch mit 12:4 Punkten auf 
dem 2. Tabellenplatz konnte 
man in der Rückrunde alle Geg-
ner bezwingen und konnte die 
Saison Punktgleich mit den TSV 
Langstadt mit 28:4 Punkten be-
enden. Lediglich eine Spieldif-
ferenz von 3 Spielen entschied 
die Meisterschaft zu Gunsten 
der Blau Weißen.  In der Saison 
wurden, bedingt durch Verlet-
zungen 14 Spieler eingesetzt. 
Mit je 14 Einsätzen waren Mi-
chael Löbig und Andy Frank 
hier die Vielspieler. Sie bildeten 

mit 11:1 auch das erfolgreichste 
Doppel des Teams. Die Mann-
schaft möchte sich bei den vie-
len Ersatzspielern bedanken, 
die immer bereit waren einzu-
springen. 
In der kommenden Saison wird 
die Mannschaft wahrscheinlich 
ein komplett anderes Gesicht 
haben, da der Spielbetrieb auf 
Bezirksebene von Sechser- auf 
Vierermannschaften umgestellt 
wird.
Zum Meisterteam gehörten: Co-
lin Beißmann, Nick Breitwieser, 
Uli Breitwieser, Jose Fonseca, 
Andy Frank, Horst Heckwolf, Jo-
achim Heckwolf, Wilfried Igler, 
Ralf Krech, Michael Löbig, Ron-
ja Löbig, Andreas Pixa, Dennis 
Wade und Katharina Weimar.

Dritte Mannschaft der DJK ist Meister und 
Aufsteiger in die Bezirksklasse

Helfer und Dienstpersonal 
für das Jubiläumsfest: Die 
Planungen für das Jubiläumsfest 
sind bereits in vollem Gange. Zur 
Durchführung der Festveran-
staltung am 7. und 8. September 

werden viele fleißige Hände und 
Helfer benötigt. Alle Vereinsmit-
glieder und Freunde der FSV, die 
sich aktiv einbringen und bspw. 
einen Dienst übernehmen wol-
len, melden sich bitte per Mail 

an vorstand@fsvmuenster.de 
oder tel. bei Peter Samoschkoff 
(0151/70116763) und Monika 
Ries (38255).
Abt. Fußball 
FSV - TG Ober-Roden	�  3:1

SG Klingen II - FSV	�  2:5
JFV Gersprenztal - B-Juniorin-
nen � 0:4 (Tore: Lauresa K.)
Vorschau
Sonntag (2.): B-Juniorinnen - 
TSV Pfungstadt 12 Uhr.

FSV Münster

In der nächsten Woche ist am 
Dienstag Schwimmtraining der 
Gersprenztaucher im Hallenbad 
Dieburg, Einlass 19.45 Uhr.
Am Sonntag ist Freibadtraining, 
Treffen Tor Sprunggrube 10.45 

Uhr, Start Training 11 Uhr, ABC 
und Gerätetraining.
Teilnahme nur mit Anmeldung 
via WhatsApp oder auf der Web-
site www.Gersprenztaucher.de 
unter Kontakt.

Gersprenztaucher Münster

Nächste Seniorenwander-
fahrt  am Mittwoch, 5.Juni. 
Treffpunkt ist um 16 Uhr am 
Bahnohf in Münster. Von dort 
aus geht es zum Spießfeld nach 

Dieburg.
Nächste Vorstandssitzung 
am Dienstag, 4. Juni, um 19 
Uhr im Vereinsheim am Bahn-
hof. 

Verein Radsport 1921 Münster 

SVM 1A - TSV Höchst � 3:0
Torschützen: 1:0 Gecili (8‘), 2:0 
Koellhofer (21‘), 3:0 Scholz(89‘)
Kreispokalendspiel: SVM 
1A - Germania Ober- Roden
�  2:4
Torschützen: 1:0 Gecili (9‘), 2:0 
Anton Sahitolli(10‘), 2:1Zuege 
(23‘), 2:2 Zuege(44‘), 2:3 Wag-
ner(78‘), 2:4 Günther (90‘)
SVM 1B - TSV Klein-Um-
stadt � 7:0 
Torschützen: 1:0 Hitzel (23‘), 
2:0 Garavatti (40‘),3:0 Douglas 

Stork(44‘), 4:0 Douglas Stork 
(47‘), 5:0 Heusinger(57‘), 6:0 
Hitzel (65‘), 7:0 Hitzel (78‘)
Jugendabteilung
Ergebnisse
D2 – KSV Urberach�  3:0
JFV Groß-Umstadt I – E1�  9:0
B - SC Vikt. 06 Griesheim II 3:1
FC Viktoria Urberach – E1 � 2:6
Germ. Ober-Roden II – E3 0:24
JFV Gersprenztal – B � 2:0
D2 – TS Ober-Roden II�  2:0
GSV Gundernhausen – D1 � 4:3
JFV Bensheim/Auerb. I – C1 4:2

Sportverein 1919 Münster
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

Bürgerversammlung zur Um-
gestaltung der Hauptstraße 
Im Rahmen der Bürgerver-
sammlung am 10. Juni werden 
Vertreter des Ingenieurbüros 
Reitzel aus Groß-Zimmern und 
der Hochschule Darmstadt Vari-
anten zur möglichen Umgestal-
tung der Landesstraße L 3095 
vorstellen. Der Planungsbereich 
zur Umbauplanung beginnt an 
der Wiesenstraße und endet für 
die Ober-Röder Straße in Höhe 
der Kettelerstraße und für die 
Urberacher Straße in Höhe der 
Straße „Im Weißenfeld“. Die 
Vorentwürfe wurden bereits in 
zwei öffentlichen Sitzungen des 
Bau-, Planungs- und Umweltaus-
schusses vorgestellt. Nachdem 
die Hochschule Darmstadt für 
die verschiedenen Varianten ein 
Sicherheitsaudit ausgearbeitet 
hat, soll das Ergebnis des Sicher-
heitsaudits den interessierten 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
vorgestellt werden.
Als mögliche Varianten werden 
zum einen Umbaumaßnahmen 
mit einem Vorrang für den ru-
henden Verkehr (Parkstände) und 
zum anderen mit einem Vorrang 

für den Radverkehr vorgestellt.
Im Zuge der Bürgerversammlung 
werden durch die Gemeindever-
waltung ebenfalls Informationen 
zur im Jahr 2024 anstehenden 
grundhaften Sanierung des Kreu-
zungsbereiches „Hauptstraße/
Ober-Röder Straße/Urberacher 
Straße“ (Bahnkreuzung) be-
kanntgegeben und auf mögliche 
Förderungsmaßnahmen durch 
das Land Hessen für „Passive 
Schallschutzmaßnahmen“ ent-
lang der Landesstraße L 3095 
hingewiesen.  

Ihr

Mitteilung des Bürgermeisters

TAXI-LIBBACH RÖDERMARK
Krankenfahrten sitzend

Abrechnung mit allen Krankenkassen
Rödermark und Umgebung

Werner Libbach Telefon 06074-880044

Müll
Dienstag, 04. Juni
Abfuhr Restmülltonne & 
-container
Abfuhr Biotonne

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

 
Notdienste

31.05.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35  
	 Rödermark
	 Tel. 06074/98501
01.06.	 Apotheke am Markt
	 Zuckerstr. 1-3
	 Schaafheim
	 Tel. 06073/74830
02.06.	 Hirsch Apotheke
	 Babenhäuser Str. 31
	 Dietzenbach
	 Tel. 06074/23410
03.06.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/2897795
04.06.	� Wehling von Buttlar 

Apotheke
	 Kronberger Str. 11
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/6277530
05.06. 	Apfel Apotheke
	 Darmstädter Str. 79
	 Münster
	 Tel. 06071/630444
	 06.06.  Apotheke Es	
	 ser oHG
	 Traminerstr. 17
	 Rödermark
	 Tel. 06074/84230

Telefonnummer der Zent-
rale der Gemeindeverwaltung 
Eppertshausen 3009-0

Wahlbekanntmachung
1. Am 09.06.2024 findet in der 
Bundesrepublik Deutschland 
die Wahl zum Europäischen 
Parlament statt.
Die Wahl dauert von 8.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr.
2.Die Gemeinde ist in 2 allge-
meine Wahlbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigun-
gen, die den Wahlberechtigten 
in der Zeit vom 29.04.2024 bis 
19.05.2024 zugestellt worden 
sind, sind der Wahlbezirk und 
der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu 
wählen hat.
Die Briefwahlvorstände treten 
zur Ermittlung des Briefwahl-
ergebnisses um 16:00 Uhr in 
der Bürger halle, kleiner Saal, 
Waldstaße 19 und im Rathaus, 
Franz-Gruber-Platz 14, Zim-
mer 16 zusammen.
3.Jeder Wahlberechtigte kann 
nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in des-
sen Wählerverzeich nis er ein-
getragen ist.
Die Wähler haben die Wahl-
benachrichtigung und einen 
amtlichen Personalausweis - 
Unionsbürger einen gültigen 
Identitätsausweis - oder Reise-
pass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung 
soll bei der Wahl abgegeben 
werden.
Gewählt wird mit amtlichen 
Stimmzetteln. Jeder Wähler 
erhält bei Betreten des Wahl-
raumes einen Stimmzettel aus-
gehändigt.
Jeder Wähler hat eine Stimme.
Der Stimmzettel enthält je-
weils unter fortlaufender 
Nummer die Bezeichnung der 
Partei und ihre Kurz bezeich-
nung bzw. die Bezeichnung 
der sonstigen politischen Ver-
einigung und ihr Kennwort 
sowie jeweils die ersten 10 Be-
werber der zugelassenen Wahl-
vorschläge und rechts von der 
Bezeichnung des Wahlvor-
schlagsberechtigten einen 
Kreis für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme 
in der Weise ab,

dass er auf dem rechten Teil 
des Stimmzettels durch ein 
in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeu-
tig kenntlich macht, welchem 
Wahlvorschlag sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom 
Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem 
besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und in der Wei-
se gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkenn bar 
ist.
In der Wahlkabine darf nicht 
fotografiert oder gefilmt wer-
den.
4.Die Wahlhandlung sowie 
die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermitt-
lung und Feststel lung des 
Wahlergebnisses im Wahlbe-
zirk ind öffentlich. Jedermann 
hat Zutritt, soweit das ohne 
Beein trächtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist.
5.Wähler, die einen Wahl-
schein haben, können an der 
Wahl im Kreis oder in der 
kreisfreien Stadt, in dem/der 
der Wahlschein ausgestellt ist,
a)durch Stimmabgabe in ei-
nem beliebigen Wahlbezirk 
des Kreises/der kreisfreien 
Stadt oder
b)durch Briefwahl teilneh-
men.
Wer durch Briefwahl wählen 
will, muss sich von der Ge-
meindebehörde einen amtli-
chen Stimmzettel, einen amt-
lichen Stimmzettelumschlag 
sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und 
sei nen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (in verschlosse-
nem Stimmzettelumschlag) 
und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der 
auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle übersen-
den, dass er dort spätestens 
am Wahltage bis 18.00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann 
auch bei der angegebenen Stel-
le abgegeben werden.
6.Jeder Wahlberechtigte kann 
sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. 
Das gilt auch für Wahlbe-
rechtigte, die zugleich in ei-
nem anderen Mitgliedstaat 
der Europäischen Union zum 
Europäischen Parlament wahl-
berechtigt sind. Eine Aus-
übung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des 
wahlberechtigten ist unzuläs-
sig (§ 6 Absatz 4 des Europa-

wahlgesetzes).
Ein wahlberechtigter, der des 
Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Ab-
gabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich hierzu der Hilfe 
einer anderen Person bedie-
nen. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kund-
gabe einer vom Wahlberech-
tigten selbst getroffenen und 
geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einfluss nahme 
erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entschei-
dung des Wahlberechtigten 
ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenkonflikt 
der Hilfsperson besteht (§ 6 
Absatz 4a des Europa wahlge-
setzes).
Wer unbefugt wählt oder 
sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder 
das Ergebnis ver fälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf 
Jahren oder mit Geldstrafe be-
straft. Unbefugt wählt auch, 
wer im Rahmen zulässiger As-
sistenz entgegen der Wahlent-
scheidung des Wahlberechtig-
ten oder ohne eine geäußerte 
Wahlentscheidung des Wahl-
berechtigten eine Stimme ab-
gibt. Der Versuch ist strafbar (§ 
107a Absatz 1 und 3 des Straf-
gesetzbuches).
Eppertshausen, 23. Mai 2024
Die Gemeindebehörde,
Helfmann,
Bürgermeister

Standesamt
Standesamtliche Trauung
Am 25.05.2024 Marius Mur-
mann und Marleen Murmann 
geb. Müller, beide wohnhaft 
Im Wüstfeld 23, 64859 Ep-
pertshausen

Bekanntmachung
zur 2. Sitzung der Bür-
gerversammlung am Mon-
tag, 10.Juni, 20 Uhr, in den 
Kleinen Saal der Bürgerhalle, 
Waldstraße 19, 64859 Epperts-
hausen 
Tagesordnung
1. Mitteilungen der Verwal-
tung
2. 3006-010 Gemeindestra-
ßen, Wege und Plätze
hier: L3095 Vorstellung der 
Umbauplanung und des Si-
cherheitsaudits
3. Verschiedenes
Eppertshausen, 23.05.2024

Ewald Gillner
Vorsitzender der Gemeinde-
vertretung
Schülerpraktikum für 
Italienische Studenten
Seit nunmehr fast 25 Jahren 
besteht unsere Partnerschaft 
mit der Italienischen Klein-
stadt Codigoro im Po-Delta. 
Neben den gegenseitigen Be-
suchen zu unserem Weih-
nachtsmarkt und zur Fiera di 
Santa Croce in Codigoro ist 
der Austausch von Schülerin-
nen und Schülern auf sport-
licher und kultureller Ebene 
wesentlicher Bestandteil der 
Partnerschaft. Gerne möchten 
in diesem Jahr wieder 14 junge 
Damen und Herren aus Codi-
goro zu einem Schülerprak-
tikum nach Eppertshausen 
kommen. Die Jugendlichen 
sind 18 Jahre alt und besuchen 
die Deutsch-Klasse am Gym-
nasium in Codigoro. 
Nachdem der Partnerschafts-
verein seine Zusage zur Orga-
nisation des Aufenthalts gege-
ben hat, wende ich mich mit 
einer Bitte an Sie. Die Anreise 
erfolgt am Samstag, 5.Oktober, 
um den Jugendlichen die Gele-

genheit zu geben, auch einmal 
unser Ortsfest, die Kerb, ken-
nenzulernen. Von Dienstag, 8. 
bis Freitag, 11.Oktober. sollen 
die Kids dann jeweils vormit-
tags von ca. 9 bis 13 Uhr ein 
Betriebspraktikum absolvie-
ren. 
Laut Auskunft der Lehre-
rin, Chiara Feretti, sind die 
Deutschkenntnisse gut, so 
dass es mit der Verständigung 
keine Probleme geben sollte. 
Wer die Möglichkeit hat, den 
jungen Damen und Herren ein 
solches Praktikum zu ermög-
lichen, den möchte ich bitten 
bis zum 07.06.2024 kurz eine 
Rückmeldung an unseren 
zuständigen Fachbereichslei-
ter Lutz Murmann unter der 
06071/3009-40 oder per Mail 
an   L.Murmann@Eppertshau-
sen.de zu geben. 
Es bestehen keine Präferenzen 
hinsichtlich bestimmter Prak-
tika-Plätze, das erste Kennen-
lernen eines Arbeitsfeldes und 
die Möglichkeit, Deutsch zu 
kommunizieren, steht im Vor-
dergrund. Ich bedanke mich 
schon heute herzlich für Ihre 
Unterstützung. 

FVE - TV Fränkisch-Crum-
bach�  5:3 
Der FVE hat es geschafft. Nach 
dem Sieg gegen die ebenfalls 
noch abstiegsbedrohten Gäste 
wird die Mannschaft von Stef-

fen Schrod auch in der nächs-
ten Saison in der KOL antreten. 
Mit einem Blitzstart begann 
das Spiel. Eine herrliche Flan-
ke von Abel Zeweldi verwertete 
Samuel   Owuso per Kopf zur 
Führung. Nach zwanzig Minu-
ten erhöhte Tim Schröter auf 
2:0, ehe den Gästen in der 44. 
Minute der Anschlusstreffer ge-
lang. Doch Im Gegenzug stellte 
Samuel Owuso wieder den alten 
Abstand her. Nach dem 4:1 in 
der zweiten Hälfte durch Tim 
Schröter dachten viele schon 

an eine Vorentscheidung, doch 
es wurde nochmals spannend. 
Fränkisch-Crumbach kam auf 
4:3 heran und hatte Chancen 
zum Ausgleich. Die Entschei-
dung fiel schließlich in der 86. 
Minute durch einen direkt ver-
wandelten Eckball von Marvin 
Korndörder, entsprechend groß 
war der Jubel nach dem Schluss-
pfiff.
FVE II - SG Raibach/Um-
stadt � 3:1 
Die 1b ging bereits in der ersten 
Minute durch Florian Lutz in 

Führung. In einem Spiel ohne 
besondere Höhepunkte erhöh-
te Saidou Diallo kurz vor dem 
Pausenpfiff auf 2:0. Nach dem 
Anschlusstreffer der Gäste war 
es Eliano Santoiemma der mit 
einem Sonntagsschuss in den 
Winkel für den Endstand sorgte. 
Vorschau
Donnerstag (30.): FVE - SV Lüt-
zel-Wiebelsbach 15 Uhr, 1. FC 
Niedernhausen - FVE II 15 Uhr.
Damengymnastik: Am Don-
nerstag, 30.Mai (Fronleichnam), 
entfällt die Gymnastik.

Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 21. Spieltag:  
Der Gewinner des Tages, „Porze-
ler“ Jürgen, freute sich besonders
über seinen Sieg, liegt sein letz-
ter Erfolg doch jetzt schon sage 
und
schreibe zehn Monate zurück.  
Weitere Platzierungen: 2.  „Wä-
scher“ Werner, 3.  „Mariechen“ 
Klaus, 4.  „Titsch“ Hans,  5.  
„Fipser“ Reinhard,  6.  „Mia-san-
mia“ Dieter, 7.  „Heino“ Hubert, 
8.  „Fuzzi“ Emil, 9.  „Kugelblitz“ 
August.

Fußballverein Eppertshausen

Sommerfest am 15. Juni 
ab 14 Uhr: Das diesjährige 
Sommerfest des TAV findet auf 
dem Vereinsgelände, Jahnstra-
ße 2 in Zusammenarbeit mit 
dem Team Adebar statt.  Mit 
Schminken, Auftritten und 
Mitmachangeboten sind Fami-
lien besonders willkommen. 

Der Vorstand bittet Mitglie-
der und die Eltern der sport-
lich aktiven Kids den TAV mit 
Kuchenspenden oder einem 
Dienst zu unterstützen. Über 
den Link auf der Homepage, 
per E-Mail an geschaeftsstel-
le@tav-eppertshausen.de, bei 
den Trainerinnen und Trai-

nern und auf dem Anrufbe-
antworter, Tel. 62300 werden 
diese gerne angenommen.
Fitnesstraining und Bo-
dystyling für Damen: Das 
Training entfällt am 4. Juni.
Alte Handballer: Am Diens-
tag, 4. Juni, trifft man sich um 
18 Uhr im Vereinsheim.

Geschäftsstelle:  Das Büro 
im TAV-Heim, Jahnstraße 2, 
Eingang durch das Tor an 
der Hüttenstraße, ist dienstags 
von 17 bis 19 Uhr besetzt (Tel. 
62300, Mailadresse tav-epperts-
hausen@t-online.de). Infos unter 
www.tav-eppertshausen.de.

TAV Eppertshausen www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0


	20240530_EGR_EPP_HP_001
	20240530_EGR_MUE_HP_002
	20240530_EGR_MUE_HP_003
	20240530_EGR_MUE_HP_004
	20240530_EGR_MUE_HP_005
	20240530_EGR_MUE_HP_006
	20240530_EGR_MUE_HP_007
	20240530_EGR_EPP_HP_008

